
AMTLICHE MITTEILUNG - AUSGABE 4, 2025

TAGESBETREUUNGSZENTRUM
Ein aktiver Ort der Gemeinschaft 
zum Wohlfühlen 

BETRIEBSSERVICE
Bilanz und Zahlen vom Betriebs-
service und „Intro“

50 JAHRE WIESELBURG 
Jubiläumsjahr 2026 mit zahlreichen 
Veranstaltungen und Aktivitäten

STADTZEITUNG

Bürgermeister Josef Leitner (M.), Baustadtrat Herbert Hörmann (l.) und Wolfgang Sunk von der WIBEBA-ENERGIE GmbH & Co KG (r.) 
vor dem Dampfkessel im Biomasseheizwerk, welches mit klimaneutralen Brennstoffen bereits knapp 10 % der Haushalte in Wiesel-
burg mit Fernwärme versorgt.
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WIESELBURG FERNWÄRME
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VORWORT BÜRGERMEISTER

AUS DEM GEMEINDERAT
Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 10. Dezember 2025

AUS DEM STADTAMT
Neueste Informationen aus dem Stadtamt unter anderem zu den 
Themen: Heizkostenzuschuss, Gebührenanpassungen, Änderung 
Förderungsrichtlinien u.a.m.

UMWELT
Ausbau Fernwärme, die Umweltschutzverordnung, „Energie-Wan-
da-Weg“ und weitere News finden Sie hier.

BILDUNG
WerkStadt Wieselburg, aktuelle Kurse der Volkshochschule, FAB - 
Jugendcoaching u.a.m.

SOZIALES
Informationen über das Tagesbetreuungszentrum, 16 Tage gegen 
Gewalt an Frauen, JUSY und weitere Themen. 

GESUNDHEIT
Hier finden Sie u.a. die Blutspendetermine 2026 in Wieselburg.

WIRTSCHAFT
Neueröffnungen von Unternehmen und das Betriebsservice zieht 
Bilanz

FREIZEIT
Die Wohlfühlsauna Wieselburg lädt zum Besuch ein.

VERANSTALTUNGEN
Der aktuelle Veranstaltungskalender in Wieselburg und ein Aus-
blick auf das Jubiläumsjahr 2026

JUGEND
Wieselburg ist Jugend-Partnergemeinde.

VEREINE
Der Elternverein der Volksschule Wieselburg stellt sich vor.

EHRUNGEN

AUS DEM STANDESAMT
Unsere Jubilare, Hochzeiten, Geburten, Sterbefälle
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VORWORT
WERTE WIESELBURGERINNEN UND WIESELBURGER!

Zahlreiche Tiefbauarbeiten bzw. Lei-
tungsverlegungen und -austäusche 
haben unser Stadtgebiet über das ge-
samte Jahr 2025 hinweg geprägt. Ich 
bedanke mich sehr, dass Sie angesichts 
der damit verbundenen Verkehrsbehin-
derungen und Unannehmlichkeiten 
großes Verständnis aufgebracht haben. 

Die Zwischenbilanz bei diesen über 
Jahrzehnte hinaus wirkenden Infra-
strukturprojekten sieht so aus, dass

l	der Fernwärmeausbau der Firma
	 WIBEBA-ENERGIE GmbH & Co KG 	
	 weit fortgeschritten ist, inzwischen 	
	 ca. 80 Haushalte in Ein- und Zwei-	
	 familienhäusern, 180 Haushalte
 	 in Wohnhäusern sowie 20 Ge-		
	 werbeobjekte auf Fernwärme um-		
	 gestellt haben und damit 4.513 Ton-
	 nen CO2 jedes Jahr eingespart werden.
l	ebenso der Glasfaserausbau der 		
	 Österreichischen Glasfaser-Infra-		
	 strukturgesellschaft (öGIG) sowie 		
	 der Firma Gamsjäger gut vorange-	
	 kommen ist.
l	die Stadtgemeinde Wieselburg 		
	 sämtliche Wasserleitungstäusche 
	 gemacht
l	und die Netz NÖ GmbH vor allem die
	 Kapazitäten der Stromleitungen 
	 erweitert hat.

2026 stehen weitere Verlegungsarbei-
ten beim Fernwärme- (zweiter Teil in 
der Grestner Straße und Bahnhofstra-
ße, Freizeitzentrum und Gymnasium 
etc. - siehe auch Seiten 16 & 17 ) und 
Glasfasernetz (v.a. von der öGIG in vie-
len Stadtteilen und Siedlungen - siehe 
auch Seite 13), aber auch die endgül-
tige Asphaltierung nach Setzung bzw. 
Festigung der jeweiligen Künetten in 
Bahnhofstraße, Josef-Riedmüller-Stra-
ße, Ybbser Straße u.a.m. am Programm.

Auch bei den Hangwasserschutzbau-
ten ist einiges weitergegangen:
l	Die drei Dämme in Krügling oberhalb
	 des bestehenden Retentions-
	 beckens (Johann-Winter-	Gasse) sind 	
	 fertiggestellt,
l	wie auch das erweiterte Gerinne zwi-
	 schen Wieselburg und Petzenkir-		
	 chen zur Verbesserung des Wasser-	
	 abflusses
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l	und der Ableitungskanal vom Schul-
	 berg in den Regenwasserkanal 		
	 des Rad- und Gehweges entlang 		
	 der Scheibbser Straße.

Im neuen Jahr konzentrieren wir uns 
auf Planung und behördliche Geneh-
migung eines Retentionsbeckens auf 
einem  5.952 m2 großen Grundstück an 
der Leopold-Sedlmayr-Straße zwecks 
Ableitung des Hangwassers aus Holz-
ing über den zu erweiternden Zeisel-
graben.

Wieselburger Handel, Gastronomie, 
Messe, Handwerksbetriebe, Industrie, 
Dienstleister/-innen haben uns und 
unseren Kunden/-innen und Gästen viel 
zu bieten. Aus einer Frequenzmessung 
geht hervor, dass sich allein im Stadt-
zentrum im Jahr 2025 rund 2,3 Millionen 
Menschen aufgehalten haben. 

Die Stadtgemeinde Wieselburg wird 
daher weiterhin mittels Stadtmarketing-
projekten, Betriebsservice zur Beglei-
tung und Förderung neuer und expan-
dierender Unternehmen, infrastrukturell 
gut erschlossener Betriebsgrundstücke 
u.a.m. in die Weiterentwicklung der Wie-
selburger Wirtschaft, die Arbeitsplätze 
schafft und sichert, investieren.

2026 feiert Wieselburg „50 Jahre Er-
hebung zur Stadt“, weshalb wir – un-
terstützt von unseren Partnerfirmen 
– Veranstaltungen und Aktivitäten 
durchführen werden, wozu ich Sie 
schon jetzt herzlich einladen möchte. 
Einige Highlights finden Sie auf Seite 
39.

Ich wünsche Ihnen alles Gute und viel 
Erfolg im neuen Jahr!

Ihr Bürgermeister Josef Leitner
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GEMEINDERAT
AUSZUG AUS DER GEMEINDERATS-SITZUNG VOM 10. DEZEMBER 2025

SUBVENTIONSANSUCHEN & 
FÖRDERUNGEN
Hegering Wieselburg € 20.000,00*
Stadtkapelle Wieselburg € 9.677,04
KulturERleben € 7.500,00
TC Volksbank Wieselburg € 2.500,00
ÖKB Stadtverband 
Wieselburg € 1.500,00
Bahnen Golf Team € 500,00
Weihnachtsaktion 2025 – 
Oradea/Rumänien € 300,00

UNVERMUTETE KASSENPRÜFUNG 
AM 17. NOVEMBER 2025
Unter Anwesenheit von Vorsitzenden 
GR Helmut Brandl, GR Dominik Sauer, 
GR Markus Hinterdorfer und GR Tho-
mas Zehetgruber wurde am 17. Novem-
ber 2025 die laufende Gebarung bis 
zum 17. November 2025 unvermutet 
geprüft. Bei der Überprüfung der lau-
fenden Gebarung ergaben sich keine 
Beanstandungen. Die Zahlungswege, 
Gebarungsarten und die vorhandenen 
Rücklagen (Sparbücher) stimmten mit 
den Aufzeichnungen überein. 

VERKAUF EINES GRUNDSTÜCKS 
AN BUNDESIMMOBILIENGESELL-
SCHAFT M. B. H.
Zwischen der Bundesimmobiliengesell-
schaft m.b.H und der Stadtgemeinde 
Wieselburg wurde ein Kaufvertrag be-
züglich des Erwerbs einer Teilfläche 
des Grundstücks Nr. 567/1, EZ 814, KG 
Wieselburg im Ausmaß von 3.526 m²
angrenzend an das Freibad Wiesel-
burg (Bereich der bereits bestehenden 
Laufbahn und des Hartgummiplatzes 

des BG/BRG Wieselburg) mit einer 
Kaufsumme von EUR 225.664,00 abge-
schlossen.

ABSCHLUSS EINES BESTANDS-
VERTRAGES MIT DER ÖSTERREI-
CHISCHEN BUNDESFORSTE AG – 
GRUNDSTÜCK NR. 858/2
Der bestehende Bestandsvertrag zwi-
schen der Österreichischen Bundes-
forste AG und der Stadtgemeinde 
Wieselburg für die Benützung einer 
Teilfläche des Grundstücks 858/2 im 
Ausmaß von 3.900 m² als Lagerplatz 
für den Wirtschaftshof wurde mit einer 
jährlich zu zahlenden Pachtsumme von 
EUR 1.230,00 netto plus einer einmali-
gen Bearbeitungspauschale von EUR 
110,00 netto um weitere vier Jahre bis 
31. Dezember 2029 verlängert.

20. ÄNDERUNG DES ÖRTLICHEN 
RAUMORDNUNGSPROGRAMMES
Die Umwidmung von Grünland – Land- 
und Forstwirtschaft auf Bauland-Wohn-
gebiet sowie auf Bauland-Wohngebiet 
mit vertraglicher Vereinbarung gemäß 
Raumordnungsgesetz (Anmerkung: 
Baulandmobilisierungsverträge), auf 
Grüngürtel-Abstandsgrün 5 Meter und 
auf Verkehrsfläche-öffentlich wurde für 
die Grundstücke .322, .323, 669, 672, 
673/1, 673/3, KG Wieselburg (Bereich 
Breiteneicher Straße - erlaufseitig vor 
der Umfahrung) beschlossen.

ABSCHLUSS EINES TEILBEBAUUNGS-
PLANES – BREITENEICHER STRASSE
Für das neu gewidmete Wohngebiet 
in der Breiteneicher Straße (erlaufsei-
tig vor der Umfahrung) wurde die Ein-
führung eines Teilbebauungsplanes 
beschlossen. Die höchstzulässige Ge-

bäudehöhe beträgt demnach 8 Meter. 
Weiters sind je errichteter Wohneinheit 
mindestens zwei Kfz-Stellplätze herzu-
stellen und im Bereich Begrünung, Re-
tention und Grünraumgestaltung sind 
u.a. folgende Vorgaben einzuhalten:
•	 Die Dächer von Hauptgebäuden 

sind zu begrünen.
•	 Wenn Dächer von Nebengebäuden 

begrünt werden und deren Fläche 
in Summe mehr als 2/3 der Flächen 
aller Dächer von Hauptgebäuden 
am Bauplatz beträgt, dann bedarf 
es keiner Dachbegrünung gemäß 
obigem Punkt.

•	 Pult- und Flachdach sind als Dach-
formen von Hauptgebäuden zu-
lässig. Andere Dachformen sind auf 
Hauptgebäuden nicht zulässig.

•	 40 % der Bauplatzfläche sind gemäß 
§ 30 Abs. 2, Z 24 NÖ Raumord-
nungsgesetz gänzlich unversiegelt 
zu lassen.

21. ÄNDERUNG DES ÖRTLICHEN 
RAUMORDNUNGSPROGRAMMES
Die Umwidmung von Bauland-Wohnge-
biet auf Bauland-Wohngebiet für nach-
haltige Bebauung 1,5 Geschoßflächen-
zahl (geplanter Neubau Trollmannhof) 
und auf Bauland-Wohngebiet für nach-
haltige Bebauung 2,0 Geschoßflächen-
zahl (für die bestehenden Trollmannhof-
Wohnbauten) wurde beschlossen.

ABSCHLUSS EINES VERTRAGES 
MIT TRANSJOB FÜR 2026
Wie bereits in den Vorjahren wurde mit 
Transjob (Verein für Wirtschafts- und 
Beschäftigungsinitiativen) ein Vertrag 
für das Projektjahr 2026 abgeschlos-
sen. Gemäß dieser Vereinbarung wer-
den Mitarbeiter/-innen von Transjob im 
Umfang von 2.000 Stunden für Arbeiten 
in der Gemeinde, Grünraumpflege und 
Aufträge in der Holzwerkstatt zur Verfü-
gung gestellt. Die Kosten betragen ins-
gesamt EUR 33.000,00 inkl. 10 % MWSt.

* Sanierung und Modernisierung 
Vereinsgelände
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PROJEKTABWICKLUNG 
STADTMARKETING
Für die organisatorische Abwicklung 
von Projekten und Veranstaltungen des 
Stadtmarketing Wieselburg unter der 
Leitung von Wirtschaftsstadtrat Josef 
Lechner wurde ein saldierter Budget-
bedarf in der Höhe von EUR 105.600,00 
beschlossen. Damit werden im Jahr 
2026 neben den Feierlichkeiten zu „50 
Jahre Stadt Wieselburg“ wieder zahlrei-
che Programmpunkte (u.a. Ostermarkt, 
Schnäppchenjagd, Hallenverkauf, Auto-
herbst, Weihnachtsgewinnspiel, Win-
tersonnenwende, Sternenhaus/Adv-
entmarkt oder Kultur im Schlosspark) 
umgesetzt.

HEIZKOSTENZUSCHUSS 2025/2026
Im Gemeinderat wurde beschlossen, 
wie im Vorjahr einen Heizkostenzu-
schuss für 2025/2026 in der Höhe von 
EUR 300,00 auszuzahlen. Weitere In-
formationen finden Sie auf der Seite 8 
dieser Ausgabe.

DARLEHENSAUFNAHME WVA BA 
20 – WASSERLEITUNGSTAUSCH 
HAUPTPLATZ
Für die Finanzierung des Wasserlei-
tungstausches am Hauptplatz wurde 
die Aufnahme eines Darlehens in der 
Höhe von EUR 197.300,00 mit einem 
Fixzinssatz von 2,73 % auf drei Jahre 
und danach ein Zinssatz nach dem 

6-Monats-Euribor mit einem Aufschlag 
von 0,48 % bei der Sparkasse Scheibbs 
AG beschlossen.

BERICHT GENEHMIGTER FÖRDE-
RUNGEN:
Öko-Energieförderungen: 8
Elektrofahrzeuge: 4
Hochwasserschutzförderungen: 2
Mobilitätskarte: 1
Dach- und Fassadenbegrünung: 1

VORANSCHLAG 2026 in Klammern: Nachtragsvoranschlag 2025

€ 1.899.804,12

€ 25.963.734,14

Vermögenshaushalt per 31.12.2024 (Rechnungsabschluss 2024)

Einzahlungen

Passiva

Kurzfristiges Vermögen

Langfristiges Vermögen
€ 43.973.870,67

davon Liquide Mittel
€ 1.540.943,55

Gesamt
€ 45.873.674,79

Nettovermögen

Investitionszuschüsse
€ 6.430.034,14

davon Kumuliertes Nettoergebnis
€ 950.253,41

Gesamt
€ 45.873.674,79

Fremdmittel
€ 13.479.906,51

Finanzierungshaushalt
Auszahlungen

€ 21.905.500,00
operative Gebarung

(€ 21.414.900,00)

Finanzierungstätigkeit
€ 2.651.200,00

(€ 5.098.000,00)

investive Gebarung
   € 749.800,00

   (€ 959.500,00)

€ 20.908.400,00
operative Gebarung

(€ 20.317.500,00)

Finanzierungstätigkeit
€ 2.932.800,00

(€ 5.382.000,00)

investive Gebarung
€ 1.405.800,00

(€ 2.854.300,00)

+/- D liquide Mittel
+ € 59.500,00

(- € 1.081.400,00)

Aufwendungen
Ergebnishaushalt

Erträge
€ 22.885.700,00

(€ 22.884.000,00)

davon Sachaufwand € 6.996.500,00
(€ 7.707.900,00)

davon Personal € 6.303.700,00
(€ 5.936.600,00)

€ 22.776.800,00
(€ 22.419.100,00)

+/- D Nettoergebnis
- € 108.900,00

davon Transfer € 9.243.200,00
(€ 8.733.300,00)

davon Finanzaufwand € 342.300,00
(€ 506.200,00)

davon Transfers € 3.498.300,00
(€ 3.814.900,00)

davon Operative € 19.277.500,00
(€ 18.599.000,00)

davon Finanzerträge € 1.000,00
(€ 5.200,00)

                           - € 15.000,00
                       - € 123.900,00

Auflösung Rücklagen
effektives Nettoergebnis

(- € 464.900,00)
(+ € 591.800,00)
(+ € 126.900,00)

in Klammern 
Nachtragsvoranschlag 

2025

Aktiva

u

Verwaltungstätigkeit

davon kurzfristige Forderungen
€ 358.860,57

Zwischensumme
€ 25.306.500,00

(€ 27.472.400,00)

Zwischensumme
€ 25.247.000,00

(€ 28.553.800,00)

Änderung Vermögenshaushalt 
p. 31.12.2025 erst mit Rechnungs-
abschluss 2025

u
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WAS/WER WO WANN

Amtsstunden Stadtamt Wieselburg Rathaus Mo./ Di./ Do./ Fr. 8.00–12.00, 
Mi. 8.00–12.00 und 13.00–17.00 Uhr

Sprechstunden Bürgermeister 
Dr. Josef Leitner

Rathaus Mi. 15.00–17.00 Uhr, nach telefonischer 
Voranmeldung unter (0 74 16) 523 19-21

Mutterberatung Rathaus, Zimmer 4 Jeden 1. Mittwoch im Monat 13.00–14.00 Uhr 

Öffentlicher Notar Dr. Christoph Klimscha Rathaus, Zimmer 2 Jeden Mittwoch 14.30–16.30 Uhr

Öffentlicher Notar Mag. Gottfried 
Holzinger

Rathaus, Zimmer 2 Jeden Dienstag 8.00–10.00 Uhr, 
nur nach Terminvereinbarung!

Wohnungskommission Rathaus, Zimmer 4 Jeden 1. Samstag im Monat 9.00–10.00 Uhr

Bezirkshauptmannmannschaft Scheibbs Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr, Di. 13.00–19.00 Uhr
nach terminlicher Voranmeldung

Finanzamt Scheibbs Mo.–Fr. 7.30–12.00 Uhr, Donnerstag zusätzlich bis 
15.30 Uhr, nach vorhergehender Terminvereinbarung!

Sozialstation der NÖ Volkshilfe Manker Straße 5 Mo.–Do. von 8.00–12.00 Uhr, (0 676) 8700-27562

Vermessungsamt Amstetten Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr, (0 74 72) 624 89

Sozialstation der Caritas Scheibbser Straße 12 Mo., Di., Do., Fr. 10.00–11.00 Uhr, (0 74 16) 549 16

Wirtschaftskammer Volksbank Wieselburg Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 14.00–17.00 Uhr, 
Voranmeldung notwendig

Pensionsversicherungsanstalt Österr. Gesundheits-
kasse Scheibbs

Termine ausschließlich nur mehr nach telefonischer 
Vereinbarung!

Bezirksgericht Scheibbs Mo.–Do. 8.00–12.00 Uhr 
(jeden Dienstag kostenlose Auskunft)

Gebietsbauamt Bezirkshauptmann-
schaft Scheibbs

Jeden 4. Montag im Monat 9.00–11.00 Uhr
nach terminlicher Voranmeldung

AMS Scheibbs Mo.-Do. 7.30–15.30 Uhr, Fr. 7.30-13.00 Uhr

Österreichische Gesundheitskasse 
Scheibbs

Mo.–Do. 7.30–14.30 Uhr, Fr. 7.30–12.00 Uhr

Kriegsopfer- und Behindertenverband Rathaus Scheibbs Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 13.00–14.30 Uhr
nur nach telefonischer Terminvereinbarung!

Kirchenbeitragsstelle Abbé Stadler-Gasse 23, 
3390 Melk

Mo./ Di./ Do./ Fr. 8.00–12.00 

ÖZIV Interessensvertretung für 
Menschen mit Behinderungen

Termin nach tel. Vereinbarung (0 699) 156 602 00

SPRECHTAGE,  AMTSTAGE UND PARTEIENVERKEHR
HIER FINDEN SIE ALLE AKTUELLEN ÖFFNUNGSZEITEN.
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IMMER AUF DEM NEUESTEN STAND MIT DEM WHATSPP-SERVICE „STADTKALENDER“ 

Einmal wöchentlich, immer am Frei-
tag, werden die Veranstaltungstermine 
der kommenden Woche per WhatsApp-
Nachricht übermittelt. Wenn Sie keine 
Events, Aktionen der Wieselburger Wirt-
schaft, Vorträge oder Workshops mehr 
verpassen möchten, dann abonnieren 
Sie das WhatsApp-Service kostenlos 
und unverbindlich.

WAS IST LOS IN 
WIESELBURG?

ANMELDEN KANN MAN SICH IN 
ZWEI EINFACHEN SCHRITTEN:
1.	 Die Nummer +43 660 155 51 81 

im Handy unter „StadtKalender“ 
einspeichern.

2.	 Den Vor- und Nachnamen per 
WhatsApp senden.

Schon kann es losgehen!

StadtKalender

+43 660 155 51 81

Wieselburg aufgepasst!

Wir informieren Sie über 

anstehende Events 

der kommenden Woche.

Dazu der link auf 

mein.wieselburg.at 

Ich bin dabei!

Martina Musterfrau

Wieselburg-Events 
auf WhatsApp!

+43 660 155 51 81 unter 
StadtKalender Wieselburg 
am Handy speichern.

Vor- und Nachname 
per WhatsApp senden.

Wichtige Infos erhalten 
& uns jederzeit bei Fragen 
und Anliegen kontaktieren

ACHTUNG
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BESCHLUSS DES GEMEINDERATES ÜBER EINEN EINMALIGEN HEIZKOSTENZUSCHUSS VON EUR 300,00.

Gefördert werden Personen, welche 
seit mindestens sechs Monaten vor An-
tragstellung den Hauptwohnsitz in der 
Stadtgemeinde Wieselburg haben und 
folgenden Personenkreisen angehören: 

	> Ausgleichszulagenbezieher/-innen
	> Mindestpensionsbezieher/-innen 
	> Bezieher/-innen einer Leistung 

aus der Arbeitslosenversicherung, 
die als arbeitssuchend gemeldet 
sind und deren Arbeitslosengeld/
Notstandshilfe den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt, Bezieher/-innen von 
Kinderbetreuungsgeld, deren 
Familieneinkommen den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt, oder Familien, die im 
Monat Jänner 2026 oder danach die 
NÖ Familienhilfe beziehen

	> Sonstige Einkommensbezieher/-
innen, deren Einkommen den jewei-
ligen Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt

VON DER FÖRDERUNG 
AUSGENOMMEN SIND

	> Personen, die keinen eigenen 
Haushalt führen, die in Heimen 
auf Kosten eines Sozialhilfeträgers 
untergebracht sind, die keinen 
eigenen Heizaufwand haben, weil 
sie einen privatrechtlichen An-
spruch auf Beheizung der Wohnung 
bzw. Beistellung von Brennmaterial 
besitzen und diese Leistungen auch 
tatsächlich erhalten

	> alle sonstigen Personen, die keinen 
eigenen Heizkostenaufwand haben

EINKOMMEN
Bruttogrenze für die monatlichen Ein-
künfte ist der jeweils gültige Richtsatz 
für die Ausgleichszulage gemäß § 293 
ASVG. Leben mehrere Personen in 

einem Haushalt, so sind für die Berech-
nung des Haushaltseinkommens die 
Einkünfte aller in einem Haushalt leben-
den Personen zusammenzurechnen.
Für die Berechnung der Einkünfte aus 
Land- und Forstwirtschaft sind als mo-
natliches Einkommen 4,16 % des letz-
ten Einheitswertbescheides heranzu-
ziehen.

Bei Pacht und Miete sind die Einnah-
men des letzten Jahres durch 14 zu 
dividieren, bei Selbstständigen ist das 
jährliche Einkommen des letzten Ein-
kommenssteuerbescheides durch 14 
zu dividieren, um die monatlichen Ein-
künfte zu erhalten.

Erhalten Antragsteller/-innen nur 12-mal 
jährlich Bezüge (z.B. Bezieher/-innen 
von Leistungen nach dem Arbeitslosen-
versicherungsgesetz), so ist der Aus-
gleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 
ASVG mit dem Faktor 1,166 zu multipli-
zieren, um sie mit jenen gleichzustellen, 
die 14-mal jährlich Einkünfte beziehen.

ANRECHENFREIES EINKOMMEN
	> Familienbeihilfen, NÖ Familienhil-

fe, Schüler- oder Studienbeihilfen, 
Stipendien

	> Kinderzuschüsse nach den Sozial-
versicherungsgesetzen

	> Ausgedingsleistungen außer Brenn-
material und Wohnraumbeheizung 

	> Einkünfte wegen der besonderen 
körperlichen Verfassung des Antrag-
stellers (Pflegegeld, Blindenbeihilfe 
usw.)

	> Lehrlingsentschädigung
	> Kriegsopfer- und Versehrtenrenten

ANTRÄGE
Antragsformulare sind bei der Stadt-
gemeinde Wieselburg sowie im In-

ternet unter www.wieselburg.gv.at 
erhältlich. Der Antrag kann ab sofort 
bis spätestens 17. April 2026 samt 
den erforderlichen Nachweisen bei 
der Stadtgemeinde Wieselburg ge-
stellt werden. Die Auszahlung erfolgt 
frühestens ab 2. Jänner 2026.

NACHWEISE
Alle geeigneten Nachweise für den Be-
zug von Ausgleichszulage (z. B. Pensi-
onsbescheid oder Pensionsabschnitt), 
für den Bezug von Arbeitslosengeld 
oder Notstandshilfe (z. B. Mitteilung 
über den Leistungsanspruch des Ar-
beitsmarktservice), für den Bezug von 
Kinderbetreuungsgeld (z. B. Mitteilung 
des Sozialversicherungsträgers) oder 
den Bezug der NÖ Familienhilfe (Vorla-
ge des Bewilligungsschreibens der Ab-
teilung Allgemeine Förderung F3 oder 
eines entsprechenden Kontoauszuges)

HÖHE DER FÖRDERUNG 
Der Heizkostenzuschuss der Stadt-
gemeinde Wieselburg beträgt für die 
Heizperiode 2025/2026 EUR 300,00.

HÄRTEKLAUSEL 
In berücksichtigungswürdigen Fällen 
kann der Bürgermeister der Stadtge-
meinde Wieselburg Ausnahmen ge-
nehmigen. 

VERBOT VON 
DOPPELFÖRDERUNGEN
Im Falle des Vorliegens mehrerer An-
knüpfungspunkte (z. B. Familienbeihil-
fenbezieher und Bezieher von Arbeits-
losengeld) ist die Förderung nur einmal 
zu gewähren. 

RECHTSANSPRUCH 
Auf die Gewährung des Heizkostenzu-
schusses besteht kein Rechtsanspruch.

HEIZKOSTENZUSCHUSS 2025/2026
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ACHTUNG

Nutzen Sie in diesem Zusammenhang auch die Meldung der Zählerdaten über 
https://wasserpark-kundenportal.softwarepark.cc/. 
Die Kundennummer und Zählernummer finden Sie auf der zugeschickten Was-
serablesekarte.

DIE SELBSTABLESUNG DES WASSERZÄHLERS IST BITTE BIS SPÄTESTENS 31. DEZEMBER 2025 ZU ERLEDIGEN.

Sollten Sie Unterstützung bei der Ab-
lesung benötigen, wenden Sie sich bitte 
an Wassermeister Robert Picker, 
Tel. (0 664) 453 98 00. (Erreichbarkeit: 
Montag bis Donnerstag, jeweils 7.00-
16.00 Uhr, und Freitag, 7.00-12.00 Uhr).

WASSERZÄHLERABLESUNG

EDV-NUMMER: 

NAME:

OBJEKTANSCHRIFT:

ZÄHLERNUMMER:

ZÄHLERSTAND:

DATUM:						     UNTERSCHRIFT: 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

FORMULAR WASSERZÄHLERABLESUNG

KINDERGARTENEINSCHREIBUNG
DIE EINSCHREIBUNG FÜR DAS KINDERGARTENJAHR 2026/2027 FINDET AM MONTAG, 26. JÄNNER 2026 VON 13.00 BIS 
15.00 UHR IM RATHAUS DER STADTGEMEINDE WIESELBURG (SITZUNGSSAAL, 1. STOCK) STATT.

Alle Kinder, die zum Stichtag 31. August 
2026 zwei Jahre alt sind, werden ge-
meinsam mit Mama und/oder Papa an 
diesem Tag zur Kindergarteneinschrei-
bung schriftlich eingeladen. Sollte Ihr 
Kind im Laufe des Kindergartenjahres 

2026/2027 das Alter von zwei Jahren 
erreichen und Sie einen Kindergarten-
platz benötigen, ersuchen wir Sie um 
telefonische Terminvereinbarung mit 
Renate Laube unter:
Tel.: (0 74 16) 523 19 - 17.

HEIZKOSTENZUSCHUSS LAND NIEDERÖSTERREICH

Die NÖ Landesregierung hat einen Heizkostenzuschuss in der Höhe von EUR 150,00 beschlossen.
Die Antragstellung ist im Bürgerservice der Stadtgemeinde Wieselburg möglich.
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WER IST ZUR SCHNEERÄUMUNG VERPFLICHTET?

Jede/r Hauseigentümer/-in bzw. Grund-
stücksbesitzer/-in hat laut § 93 der 
Straßenverkehrsordnung (StVO) in der 
Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr die in einer 
Entfernung von nicht mehr als drei Me-
tern vorhandenen entlang seiner/ihrer 
Liegenschaft befindlichen und für den 
öffentlichen Verkehr dienenden Geh-
steige und Gehwege inklusive Stiegen-
anlagen von Schnee und Verunreini-
gungen zu säubern sowie bei Schnee 
und Glatteis zu streuen. Ist ein Gehsteig 
(Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite von einem 
Meter zu säubern und zu streuen. Die 
Verpflichtung, den Gehsteig zu räumen, 
besteht unabhängig davon, ob auf dem 
Grundstück ein Gebäude steht oder 
nicht.

Weiters haben die Eigentümer/-innen 
dafür zu sorgen, dass Schneewech-
ten oder Eisbildungen von Dächern 
ihrer Häuser entfernt werden. Es dürfen 
Straßenbenützer/-innen nicht gefähr-
det oder behindert werden. Es können 
jedoch gefährdete Straßenstellen ab-
geschrankt oder sonst in geeigneter 
Weise gekennzeichnet werden.  Diese 
Regelung ist in der Straßenverkehrsord-
nung österreichweit normiert und stellt 
keine Anordnung der Stadtgemeinde 
Wieselburg dar.

WINTERDIENST
Bei Verletzungen von Fußgänger/-in-
nen haftet der/die jeweilige Hauseigen-
tümer/-in unmittelbar bei Unterlassung 
der oben angeführten Schneeräu-
mungspflicht.

WINTERDIENST DER 
STADTGEMEINDE
Die Stadtgemeinde Wieselburg führt 
im Gemeindegebiet Schneeräumung 
und Streudienst durch. Wir haben dazu 
einen Winterdiensteinsatzplan mit einer 
Prioritätenreihung, sodass Hauptstra-
ßen und stark frequentierte Kreuzungs-
bereiche, Zufahrten zu Schulen und 
Kindergärten sowie Schutzwegüber-
gänge vorrangig zu räumen sind. 

Des Öfteren sind unsere Schneepflug-
fahrer im Zuge der Schneeräumung mit 
Problemen konfrontiert, wie zum Beispiel 
durch Schneelast überhängende Bäume 
und Sträucher, welche auf den öffentli-
chen Bereich hinausragen. Wir versu-
chen, den Winterdienst nach bestem 
Wissen und Gewissen durchzuführen 
und ersuchen auch um Ihre Unterstüt-
zung und Geduld. 

Sollte sich dennoch das eine oder ande-
re Problem ergeben, bitten wir Sie, sich 
mit dem Bürgerservice im Rathaus Wie-
selburg unter der Telefonnummer 
(0 74 16) 523 19 in Verbindung zu setzen.

FUNDGRUBE
FOLGENDE GEGENSTÄNDE WURDEN AM STADTAMT ABGEGEBEN:

•	 Huawei-Handy CE0187
•	 Herrenuhr mit schwarzem Textilarm-

band
•	 Autoschlüssel BMW

ACHTUNG

•	 Schlüsselbund mit drei Schlüsseln 
samt Slowaka-Anhänger

•	 schwarze Brille samt schwarzem 
Etui (Emporio Armani)

•	 weiße bzw. schwarze Powerbank
•	 Fleecejacke schwarz (Größe: 164)
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NEHMEN SIE AN DER BEWERTUNG DER BLUMENSCHMUCKAKTION 2026 TEIL UND HOLEN SIE SICH IHREN GUTSCHEIN.

Wie in den vergangenen Jahren wird 
die Stadtgemeinde die Wieselburger 
Bevölkerung mit der Ausgabe von Gut-
scheinen für das Pflanzen von Blumen 
in Blumenkistchen, Blumenschalen und 
Gärten unterstützen. Pro Haushalt bzw. 

BLUMENSCHMUCK
Haus wird ein Gutschein in der Höhe von 
EUR 20,00 für den Ankauf in einem Wie-
selburger Unternehmen ausgegeben.

Für den Erhalt ist die Anmeldung zur 
Teilnahme an der Blumenschmuck-

aktion bis spätestens 1. April 2026 am 
Stadtamt abzugeben.

DIE GEWINNERINNEN UND 
GEWINNER 2025
1.	 Franz und Hildegard Krenn, 
	 Manker Straße 36
2.	 Gertrud Amesreiter, Erlenstraße 9
3.	 Erika Pichler, Grillparzerstraße 13

Franz und Stefanie Racher, 
Breiteneicher Straße 24

	 Ingeborg Schneider, Breiteneicher 	
	 Straße 25
	 Hermann und Anneliese, 
	 Thomas und Sandra Schumitsch, 		
	 Schulsieldung 13c
	 Eveline Hinterleitner, Erlenstraße 19
	 Andreas und Sandra Liebenauer, 		
	 Leopold-Sedlmayr-Straße 16
4.	 Ernest und Franziska Glinz, 

Birkenstraße 1
	 Dietmar und Andrea Affengruber, 
	 Herlinde Grassl, Ganghoferstraße 17
	 Johann und Silvia Putschögl, 
	 Franz-Lehar-Gasse 7
	 Rosa Nemecek, Grestner Straße 10

Bei einer Feierlichkeit im Gasthof Bruckner gratulierten Bgm. Josef Leitner (l.) und StR. Harald 
Gindl (r.) Hildegard und Franz Krenn zum Sieg bei der Blumenschmuckaktion 2025.

ANMELDUNG BLUMENSCHMUCKAKTION 2026
BIS SPÄTESTENS 1. APRIL 2026

NAME:

ADRESSE: 

UNTERSCHRIFT: 

Ich melde mich zur Blumenschmuckaktion 2026 an.

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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BESCHLÜSSE DES GEMEINDERATES ÜBER ÄNDERUNGEN DIVERSER ABGABENORDNUNGEN

KANALBENÜTZUNGSGEBÜHR
Die Kanalbenützungsgebühren (letzt-
malige Änderung mit 1.1.2021) und die 
Einmündungsabgaben (letztmalige Än-
derung mit 1.1.2016) wurden wie folgt 
angepasst:

	> Kanalbenützungsgebühren Misch-
wasserkanal, Schmutzwasserkanal 
sowie Schmutz- und Regenwasser-
kanal (Trennsystem) : 

	 EUR 1,21 (bisher EUR 1,10)
	> Einmündungsabgabe öffentlicher 

Mischwasserkanal: 
	 EUR 14,90 (bisher EUR 13,50)

	> Einmündungsabgabe öffentlicher 
Schmutzwasserkanal: 

	 EUR 12,70 (bisher EUR 11,50)
	> Einmündungsabgabe öffentlicher 

Regenwasserkanal: 
	 EUR 6,10 (bisher EUR 5,50)

WASSERBEZUGSGEBÜHR
Bei der Wasserbezugsgebühr (zuletzt 
geändert mit 1.1.2021), der Bereit-
stellungsabgabe (zuletzt geändert mit  
1.1.2017) und der Wasseranschluss-
abgabe (zuletzt geändert mit 1.1.2016) 
wurden folgende Anpassungen be-
schlossen:

	> Wasserbezugsgebühr: 
	 EUR 1,28 pro m³ (bisher EUR 1,16)

	> Bereitstellungsbetrag: 
	 EUR 11,00 pro m³/h (bisher EUR 		
	 10,00)

	> Wasseranschlussabgabe: 
	 EUR 7,70 (bisher EUR 7,00)

AUFSCHLIESSUNGSABGABE
Der Einheitssatz für die Aufschlie-
ßungsabgabe ist auf EUR 550,00 (bis-
her EUR 480,00) angehoben worden.

HUNDEABGABE
Die neue Hundeabgabe (letztmalige 
Änderung mit 1.1.2016) beträgt:

	> für Nutzhunde: 
	 jährlich EUR 6,54 (bisher EUR 6,50) 	
	 pro Hund

	> für Hunde mit erhöhtem Gefähr-
dungspotential und auffällige Hunde 
nach §§ 2 und 3 NÖ Hundehaltege-
setz: 

	 jährlich EUR 96,00 (bisher EUR 80,00) 
	 pro Hund

	> für alle übrigen Hunde:
	 jährlich EUR 30,00 (bisher EUR 25,00)
	 pro Hund

LEICHENKAMMERGEBÜHR
Die Gebühr für die Benützung der Auf-
bahrungshalle/Leichenhalle (zuletzt 
geändert mit 1.1.2022) wurde pro an-
gefangenem Tag auf EUR 30,00 (vorher 
EUR 25,00) festgelegt.

GEBÜHRENANPASSUNGEN

sämtliche Beträge zzgl. 10 % MWSt.

ANPASSUNG DER RICHTLINIEN BEI DER ÖKOENERGIEFÖRDERUNG SOWIE DER FÖRDERUNG VON ELEKTROFAHRZEUGEN

ÖKOENERGIEFÖRDERUNG
Die Förderung von Solaranlagen fällt 
weg. Die Höhe der Förderungszuschüs-
se wurde wie folgt geändert:

	> Photovoltaikanlagen (Ersterrichtung 
bzw. Erweiterung):

	 10 % der saldierten Rechnungen, 	
	 maximal EUR 100,00 pro kWp  (ma-	
	 ximal 5 kWp) und somit maximal EUR
	 500,00 je Anlage und Antragstellung

	> Stromspeichersysteme:
	 10 % der saldierten Rechnungen, 	
	 maximal EUR 300,00 je Anlage und 	
	 Antragsstellung

	> Umstellung eines fossilen Heizungs-
systems auf eine klimafreundliche 
Technologie:

	 10 % der saldierten Rechnungen, 	
	 maximal EUR 750,00 je Anlage

FÖRDERUNG FÜR 
ELEKTROFAHRZEUGE
Der Ankauf von Elektroautos wird aus 
der Förderung gestrichen.

ÄNDERUNG VON FÖRDERRUNGSRICHTLINIEN

Nähere Informationen zu den Abgaben und Gebühen bzw. Förderungen finden Sie im Internet unter:
www.wieselburg.gv.at/rathaus/abgaben-amp-gebuehren bzw. www.wieselburg.gv.at/rathaus/foerder-datenbank
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INREGION-TAXI
NEUER VERTRAGSPARTNER FÜR DEN BETRIEB DES INREGION-TAXIS

2017 ist die InRegion mit den Gemein-
den Wieselburg, Wieselburg-Land, 
Bergland und Petzenkirchen durch das 
„InRegion-Taxi“ mobiler geworden. 

Mittlerweile haben tausende Kundin-
nen und Kunden den Taxidienst in An-
spruch genommen.

NEUER VERTRAGSPARTNER
Mit 1. Februar 2026 übernimmt mit 
der Fa. Harald Plank ein in der Region 
bestens bekanntes Unternehmen aus 
Bodensdorf (Wieselburg-Land) den Be-
trieb des Taxiangebotes. 
 
Die Eckdaten des InRegion-Taxis blei-
ben unverändert, einzig bei den Be-
triebszeiten kommt es zu Anpassungen.

KOSTEN
	> EUR 2,00 pro Fahrt 
	> Kinder unter 6 Jahren in Begleitung 

kostenlos
	> Sondertarif zum Bahnhof Ybbs-Kem-

melbach um EUR 4,00

BETRIEBSZEITEN
Montag bis Freitag: 8.30 bis 11.00 und 
14.00 bis 17.00 Uhr 
In den Sommerferien wird der Betrieb 
auf drei Werktage pro Woche reduziert.

GEBIET
Die Gemeindegebiete von Wieselburg 
Stadt, Wieselburg-Land, Petzenkirchen 
und Bergland werden angefahren. Als 
Sonderziel gibt es den Bahnhof Ybbs-
Kemmelbach.

UND SO FUNKTIONIERT’S:
	> Fahrtwunsch mit Abholadresse 

	 und Zieladresse unter der Nummer 	
	 (0 664) 183 91 91 mindestens 30 
	 Minuten vor der gewünschten Ab-	
	 fahrtszeit anmelden
	 ACHTUNG: Ab 1. Februar 2026 
	 ändert sich die Telefonnummer 	
	 auf (0 664) 324 09 16

	> Anzahl der zu transportierenden 
Personen angeben

	> vor der Haustür warten
	> Lenker/-in das Fahrtziel nennen 
	> direkt im Taxi den Fahrpreis ent-

richten  
	> am Zielort aussteigen
	> Rückfahrt entweder mit fixer Uhrzeit 

direkt im Taxi anmelden oder 30 Mi-
nuten vor Abfahrtswunsch anrufen

GLASFASERNETZ
AUSBAUFORTSCHRITT 2025 UND AUSBLICK AUF 2026

Auf einer Länge von rund 10 Kilome-
tern wurden von der öGIG im Jahr 2025 
Leitungen für eine moderne digitale 
Infrastruktur verlegt. Konkret sind die 
Bauarbeiten in folgenden Straßen ab-
geschlossen und die Verteilerkästen 
aktiviert:
•	 Anzengruberstraße
•	 Dr.-Friedrich-Sacher-Gasse
•	 Hamerlingstraße
•	 Johann-Winter-Gasse
•	 Neubaugasse
•	 Gagernstraße
•	 Grillparzerstraße
•	 Am Kellerberg
•	 Ziegelofenweg
•	 Wiener Straße
•	 Ganghoferstraße

Steggasse, Furtgasse, Quergasse und Ro-
seggergasse werden zur Zeit erschlossen.

AUSBLICK 2026
Die Straßenbauarbeiten in der Fahrner-
siedlung sind im Zuge der Arbeiten zur 
Fernwärme ebenfalls abgeschlossen. 
Dort erfolgt gemeinsam mit der Bahn-
hofstraße und Anton-Fahrner-Gasse die 
Aktivierung Anfang 2026.

Folgende Erweiterungsbereiche sind 
für 2026 von der öGIG bestätigt:
•	 Am Sonnenhang
•	 Wohnhausanlage Bartensteingasse
•	 Birnbaumweg/Sonnwendweg 
•	 Klenkstraße 
•	 Breiteneicherstraße

•	 Augasse
•	 Fertigstellung Grestner Straße
Geplante Erweiterung: Gebiet um die 
Rottenhauser Straße 

KONTAKT ÖGIG
Tel.: 0 800 202 700 bzw. 
Web: https://oegig.at/kontakt/

GLASFASERAUSBAU 
FA. GAMSJÄGER
Auch die Firma Gamsjäger plant 
für 2026 einen weiteren Ausbau.
Tel.: (0 74 12) 522 49 
Mail: office@wibs.at
Web: www.wibs.at
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MIT WELCHEN TIPPS UND SCHUTZMASSNAHMEN KÖNNEN SIE DÄMMERUNGSEINBRÜCHEN VORBEUGEN?

„Einbrecher kommen nur in der Dun-
kelheit“ – eine leider weit verbreitete 
Anschauung, die jedoch längst nicht 
mehr richtig ist. Sehr viele Einbrüche 
passieren in der Dämmerung, die in den 
Herbst- und Wintermonaten schon zei-
tig einsetzt. Wie können Sie sich davor 
schützen? 

Hier die Tipps und Empfehlungen der 
Kriminalprävention:

	> Viel Licht - sowohl im Innen- als 
auch im Außenbereich - schreckt 
potentielle Einbrecher ab.

	> Beim Verlassen des Hauses oder 
der Wohnung in einem Zimmer das 
Licht eingeschaltet lassen. Bei län-
gerer Abwesenheit Zeitschaltuhren 
verwenden und unterschiedliche 
Einschaltzeiten für die Abendstun-
den programmieren.

	> Im Außenbereich Bewegungsmel-
der und helle Beleuchtung anbrin-
gen, damit das Licht anzeigt, wenn 
sich jemand dem Haus nähert. Vor 
allem Kellerabgänge und Mauerni-
schen gut beleuchten.

	> Bei längerer Abwesenheit einen 
Nachbarn ersuchen, die Post aus 
dem Briefkasten zu nehmen, um das 
Haus oder die Wohnung bewohnt 
erscheinen zu lassen. Aus dem-
selben Grund im Winter Schnee 
räumen oder räumen lassen.

	> Nachbarschaftshilfe: Halten Sie 
regelmäßigen Kontakt zu Ihren 
Nachbarn. So wissen Sie, was in 
Ihrer Nachbarschaft vorgeht und 
erkennen ungewöhnliche Aktivitäten 
sofort. Tauschen Sie auch Telefon-
nummern aus. Im Anlassfall ist es 
gut, den Nachbar verständigen zu 
können.

	> Keine Leitern, Kisten oder andere 
Dinge, die dem Täter als Einstiegs- 
bzw. Einbruchshilfen dienen können, 
im Garten liegen lassen. Außen-
steckdosen ab- oder wegschalten.

	> Lüften nur, wenn man zu Hause 
ist, denn gekippte Fenster oder 
Terrassentüren sind ganz leicht zu 
überwinden (trotz versperrbarer 
Fenstergriffe).

	> Mit einem Türspion und ausreichender 
Beleuchtung können Sie sehen, ob un-
gebetene Gäste an Ihrer Tür läuten. 

	> Bei Gegensprechanlagen: Öffnen 
Sie nicht sofort jedem die Hausein-
gangstüre, sondern informieren Sie 
sich zuerst über die Person und den 
Grund des Besuches.

	> Verriegeln Sie immer sämtliche 
Fenster und Türen, selbst bei kurzer 
Abwesenheit.

	> Einbruchhemmende Türen, Balken-
riegelschlösser an den Eingangstü-
ren oder eine Alarmanlage sichern 
sehr wirksam gegen potenzielle 
Einbrecher ab. 

	> Vermeiden Sie es, Ihren Schlüssel 
unter dem Fußabtreter oder in Blu-
mentöpfen zu verstecken.

	> Vermeiden Sie zur Einfriedung Ihres 
Grundstückes Bäume, Sträucher 
und Büsche – sie bieten den Dieben 
idealen Sichtschutz. Mauern und 
massive Zäune sind hingegen Hin-
dernisse, die nicht so leicht unbe-
merkt überwunden werden können.

	> Nicht zögern, bei verdächtigen 
Wahrnehmungen sofort die Polizei 
zu verständigen. Die Meldung einer 
verdächtigen Wahrnehmung bei der 
Polizei verursacht dem Anzeiger 
KEINE Kosten.

	> Bewahren Sie nur wenig Bargeld 
zu Hause auf. Hinterlegen Sie Ihre 
Wertsachen bei Ihrer Bank in einem 
Wertesafe (nicht in den Brieffä-
chern). Legen Sie sich ein Eigen-
tumsverzeichnis für Wertgegen-
stände an. 

	> Bei verdächtigen Wahrnehmungen 
sofort die Polizei verständigen (Not-
ruf 133, Euronotruf 112).

TIPPS DER POLIZEI GEGEN DÄMMERUNGSEINBRECHER

TIPPS
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DER SCHULWART VON VOLKS- UND MITTELSCHULE FRANZ ZIERFUSS WURDE GEBÜHREND VERABSCHIEDET.

Ein prall gefüllter Turnsaal war der wür-
dige Rahmen für eine Abschiedsfeier 
zu Ehren von Franz Zierfuß, der mit 1. 
Dezember seinen Ruhestand angetre-
ten hat. 

Vertreter/-innen der vier InRegion-
Gemeinden, Arbeitskolleginnen und 
-kollegen, aktuelle und ehemalige Leh-
rerinnen und Lehrer der Volks- und 
Mittelschule und vor allem jede Menge 

Kinder und Jugendliche waren gekom-
men, um Danke zu sagen für über 26 
Jahre im Dienste der beiden Schulen.

Als Nachfolger von Adolf Röska wur-
de Franz Zierfuß am 8. Februar 1999 
Schulwart der damaligen Hauptschule 
Wieselburg. Am ersten August 2013 
übernahm er - nach der Pensionierung 
von Hans Hagner - diese Funktion auch 
noch für die Volksschule Wieselburg.

„Seine direkte, offene und vor allem ehr-
liche Art und Weise wird uns allen feh-
len. Sein Engagement ging stets weit 
über das Übliche hinaus. Wann immer 
man Franz brauchte, war er zur Stelle“, 
bedankte sich Bürgermeister Josef Leit-
ner für seine langjährigen Dienste.

Die Stadtgemeinde Wieselburg 
wünscht alles Gute für den wohlver-
dienten Ruhestand.

EINE SCHULWARTLEGENDE IST IN PENSION GEGANGEN
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Bürgermeister Josef Leitner (2.v.l.), seine Amtskollegin bzw. -kollegen Lisbeth Kern (Petzen-
kirchen 3.v.r.), Franz Rafetzeder (Wieselburg-Land - r.) und Walter Wieseneder (Bergland - 2.v.r.)  
und Schulausschussobmann Bildungsstadtrat Michael Sieberer (l.) dankten Franz Zierfuß 
(3.v.l.) für seinen langjährigen vorbildlichen Einsatz.

Die beiden Direktorinnen Waltraud Puppen-
berger (o.) und Claudia Meidlinger (u.) mit 
Franz Zierfuß



INFORMATIONEN ZUM AUSBAU DER FERNWÄRME

Die Arbeiten für Fernwärme und Lei-
tungstäusche für das Jahr 2025 sind 
abgeschlossen. Insgesamt wurden bis 
jetzt rund 4.800 Trassenmeter Leitung 
für Fernwärme verlegt. Mehr als 80 % 
der geplanten Arbeiten sind bereits er-
ledigt. Die weiteren Ausbauschritte für 
das Jahr 2026 sehen wie folgt aus:

ANSCHLUSS SAUNA/
FREIZEITZENTRUM
Der Anschluss der Wohlfühlsauna er-
folgt über den Parkplatz beim Freizeit-
zentrum im Jänner 2026.

ANSCHLUSS BG/BRG WIESELBURG 
Von der Stadionstraße  (Parkplatz bei 
der Miniaturgolfanlage) über das Frei-
badgelände: Jänner/Februar 2026 

HAUPTPLATZ
Fertigstellung diverser Hausanschlüsse 
im Februar und März 2026

BAHNHOFSTRASSE 
Kreuzung Anton-Fahrner-Gasse bis 
Kreuzung Erlaufpromenade: Februar 
bis April 2026

SCHEIBBSER STRASSE
Vom Rathaus bis zum Messehauptein-
gang: März/April 2026

EICHENSTRASSE 
Kreuzung Stadionstraße bis etwa Höhe 
Eichenstraße 5: März/April 2026

LINDENSTRASSE	
Tausch Gasleitung: Frühjahr 2026

GRESTNER STRASSE
Restliche Grestner Straße im Stadtge-
biet sowie Anschluss der Musikschule: 
Mai bis Juni 2026

In diesen Zeiträumen  wird es zu Beein-
trächtigungen der unmittelbar betroffe-
nen Anrainerinnen und Anrainer sowie 
zu Verkehrsbehinderungen kommen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis und wün-
schen den bauausführenden Firmen 
unfallfreie Baustellen

PLANUNGSSTAND UND AUSBAUSCHRITTE BEIM NETZAUSBAU SOWIE LEITUNGSTAUSCH.

Im November war es an der Zeit, sich bei den am Bau der Fernwärme beteiligten Personen für deren Einsatz zu bedanken. Die Stadtgemeinde 
Wieselburg vertreten durch Baustadtrat Herbert Hörmann (stehend 1. Reihe 6.v.r.) lud aus diesem Grund zu einem gemeinsamen Mittagessen ins 
Wellnessbuffet Mucki im Freizeitzentrum Wieselburg.

16   |   UMWELT
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INFORMATIONEN ZUM AUSBAU DER FERNWÄRME
Fragen/Anregungen zu den Bauarbeiten: 
Bauamt der Stadtgemeinde Wieselburg:

	> Thomas Lichtenschopf - (0 74 16) 523 
19-23; t.lichtenschopf@wieselburg.at

	> Patrick Gassner - (0 74 16) 523 19-19; 
p.gassner@wieselburg.at

Ziviltechnikbüro Schuster 
(Koordination der Leitungsverlegungen): 
Tel.: (0 676) 641 18 31; 
Mail: 
zentrumsprojekt@schuster-zt.at

Fragen zur Fernwärme (z.B. Kosten, 
Anschluss, etc.) an WIBEBA ENERGIE 
GmbH:
Tel.: (0 74 16) 212 01 bzw. 
E-Mail: info@wif-heizen.at

STANDORT HEIZWERK
Dr.-Beurle-Straße

FERNWÄRMENETZ
BAUPHASEN

 Ausbau 2026

 möglicher Ausbau 2026

Stand 5.12.2025

Hauptplatz

Rathaus

Bahnhofstraße 
FEB. – APRIL 2026 

Scheibbser Straße 
MÄRZ – APRIL 2026  

Anschluss Gymnasium 
JÄNNER – FEB. 2026 

Eichenstraße 
MÄRZ – APRIL 2026 

Grestner Straße/Musikschule  
MAI – JUNI 2026 

Freizeitzentrum 
JÄNNER 2026 

LAUFEND

 INFORMATIONEN

 PER WHATSAPP, 

WIESELBURG.GV.AT 

ODER 

AUSSENDUNG 

ÜBER NEUE/GEÄN-

DERTE BAUZEITEN.
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ERÖFFNUNG „ENERGIE WANDA WEG“

Der Weg soll dabei als innovativer Lern- 
und Erlebnisraum dienen, der Bildung, 
Forschung und regionale Zusammen-
arbeit verbindet. Das Projekt entsteht 
im Rahmen des CleanTechClub und 
wird von der FFG-Initiative „Co Creation 
Spaces Klima und Energie“ gefördert. 

Ziel des CleanTechClubs ist es, Lernorte 
für Kinder und Jugendliche zu schaffen, 
an denen Wissen und Kompetenzen 
zu den Themen erneuerbare Energien, 
Nachhaltigkeit und Umweltbewusst-
sein spielerisch vermittelt werden.

AM FH CAMPUS WIESELBURG ERFOLGTE DIE ERÖFFNUNG DER ERSTEN 
STATION FÜR DEN NEUEN ENERGIELEHRPFAD „ENERGIE WANDA WEG“.

Bgm. Josef Leitner (vorne M.), der Leiter des Masterstudienganges Regenerative Energie-
systeme & Technisches Energiemanagement Christoph Schmidl (vorne l.) und Projektleiter 
CleanTechClub Fabian Ender (vorne r.) eröffneten den Energielehrpfad.

Fo
to

: F
H

W
N

Der Campus Wieselburg fungiert als 
zentraler Partner des Projekts und ent-
wickelt gemeinsam mit Gemeinden, 
Bildungsinstitutionen und Wirtschafts-
partnerinnen und -partnern interaktive 
Stationen, die entlang verschiedener 
Routen bis Herbst 2026 entstehen wer-
den.
 
Mit der Eröffnung der ersten Station 
wurde nun der Grundstein für dieses 
„lebende Projekt“ gelegt, das sich lau-
fend weiterentwickeln und Schritt für 
Schritt wachsen wird.

Strauchschnittabholung:
	> Montag, 30. März, Montag, 28. September und 

	 Montag, 9. November

STRAUCHSCHNITTBHOLUNG/CHRISTBAUMENTSORGUNG 2026

Christbaumentsorgung:
	> Montag, 12. Jänner

ENTSORGUNG PROBLEMSTOFFE

Problemstoffe, Sperrmüll, Möbel- bzw. 
Altholz, Eisenschrott, Hartkunststoffe, 
Flachglas, Geräte-, Fahrzeug- bzw. Li-
thium-Batterie/Akkus, Elektrogeräte, 
Gasentladungslampen, Bauschutt 
(Kleinmengen), WC, Waschbecken, 
Druckerpatronen, Tonerkatuschen, 
Agrar- und Silofolien werden im Jahr 
2026 zu den Terminen 4.2., 1.4., 
3.6., 5.8., 7.10. und 2.12. bei der 
Abfallwirtschaft Ötscherland Entsor-
gungs GmbH (Gewerbepark Haag 2, 
3250 Wieselburg) nur in der Zeit von 
10.00-16.00 Uhr übernommen. 

ALTKLEIDERCONTAINER

An folgenden Standorten können Sie 
ihre saubere, trockene und intakte 
Kleidung, sowie Woll- und Strickwa-
ren, Tisch-, Bett- und Haushaltswä-
sche in Säcken verpackt abgeben:
•	 Karl-Stummer-Gasse (Moser-

hütte)
•	 Bahnhofstraße (Ökoparkplatz) - 
	 2 Container
•	 Neubaugasse (Müllinsel vor Haus 

Nr. 3)
•	 Johann-Winter-Gasse (Müllinsel)

SAMMELSTELLE KAFFEEKAPSELN

Für die gezielte Entsorgung von Kaf-
fee-Kapseln aller Marken steht Ihnen 
beim Haus der Zukunft (Manker 
Straße 5) ein entsprechend beschrif-
teter Sammelbehälter zur Verfügung.
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UMWELTSCHUTZVERORDNUNG

Ziel der Umweltschutzverordnung ist 
es, Handlungen und Unterlassungen 
zu verhindern, die die Gesundheit von 
Menschen, Tieren und Pflanzen gefähr-
den, deren Wohlbefinden unzumutbar 
beeinträchtigen bzw. die Umwelt un-
tragbar belästigen können.

Beim Einsatz von Baumaschinen und 
-geräten sind alle möglichen Vorkeh-
rungen zu treffen, um die Lärmentste-
hung zu beschränken. Darüber hinaus 
ist lärmerregende Bautätigkeit wäh-
rend der Zeit von täglich 20.00 bis 
6.00 Uhr, an Samstagen ab 18.00 Uhr 
und an Sonntagen und Feiertagen 
ganztags nicht gestattet. 

Ausnahme: Betriebe in Ausübung ih-
res Gewerbes oder im Einzelfall kann 
der Bürgermeister auf Antrag für lärm-
verursachende Bautätigkeiten eine 
Ausnahme vom Verbot erteilen, wenn 
die Tätigkeit im öffentlichen Interesse 
gelegen ist oder ein erhebliches priva-
tes Interesse der Antragstellerin/des 
Antragstellers gegeben ist und keine 
Gesundheitsgefährdung Dritter hiervon 
zu erwarten ist.

Lautsprecherwerbung, die nicht der 
Genehmigung nach straßenrechtlichen 
Vorschriften bedarf, ist während der 
Zeit von 20.00 bis 9.00 Uhr, an Sams-
tagen ab 18.00 Uhr und Sonn- und 
Feiertagen ganztägig untersagt. Zum 
Schutz der Bevölkerung vor übermäßi-

DIE STADTGEMEINDE WIESELBURG VERWEIST AUF DIE GELTENDE UMWELTSCHUTZVERORDNUNG, DIE VOR ALLEM 
DEN LÄRMSCHUTZ REGELT.

ger Lärmbelästigung ist untersagt: die 
Verwendung und der Betrieb von Spiel- 
und Sportgeräten und sonstigen Ge-
räten wie Motorrasenmähern, Mo-
torspritzen, Ketten- und Kreissägen, 
die die Dezibelzahl lt. Verordnung des 
Bundesministerium f. wirtschaftliche 
Angelegenheiten nicht erfüllen (BGBl. 
249/2001) in Wohngebieten in der Zeit 
von täglich 20.00 bis 6.00 Uhr, an 
Samstagen von 12.00 bis 13.00 Uhr 
sowie ab 18.00 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen ganztägig.

Hinweis:
Die Verwendung von Böller- (Salut-) 
Kanonen mit Böllerpatronen ist durch 
die Bezirksverwaltungsbehörde bewil-
ligungspflichtig und im § 29 vom Pyro-
technikgesetz 2010 explizit geregelt. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die 
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Knallerzeugung mit explosiven Luft- 
und Gasgemischen (z. B. Hochzeits-
schießen) als ungebührliche Erregung 
störenden Lärms empfunden werden 
kann und somit eine Verwaltungsüber-
tretung darstellt. 

Weitere Informationen zur Umwelt-
schutzverordnung finden Sie unter:
www.wieselburg.gv.at/rathaus/verord-
nungen

HINWEIS
Obiger Artikel stellt einen Auszug aus der Umweltschutzverordnung der Stadtgemeinde Wieselburg dar, welche im kompletten 
Umfang auf der Homepage der Stadtgemeinde Wieselburg zu finden ist (www.wieselburg.gv.at/rathaus/verordnungen).

Die Verwendung von Feuerwerkskör-
pern/Silvesterknallern der Kategorie 
F2 (z.B. Schweizer Kracher, Knallfrö-
sche etc.) ist im Ortsgebiet grund-
sätzlich ganzjährig verboten!

FEUERWERK
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Am 15. November fand in der Öffentli-
chen Bücherei in Wieselburg der letzte 
Science Afternoon Workshop 2025 
für Kinder zum Thema „Astronomie für 
alle Sinne“ statt. Auch für das Frühjahr 
2026 sind wieder zwei derartige Ver-
anstaltungen geplant. „(G)Artenschutz 
to go“ (21. März, 10.00-11.30 Uhr) und 
„Dignity Rover“  (18. April, 9.00 - 12.00 
Uhr) bieten den Kindern wieder span-
nende Experimente aus der Welt der 
Wissenschaft.

Die Spieleabende für Jugendliche 
und Erwachsene erfreuen sich großer 
Beliebtheit. Daher werden diese ge-
selligen Treffen auch 2026 an sieben 
Terminen (jeweils erster Freitag im Mo-
nat) abgehalten. Einfach ab 17.00 Uhr 

in den Räumlichkeiten der Öffentlichen 
Bücherei in der Scheibbser Straße 12/1 
vorbeischauen und mitspielen.

Weiters findet am 27. Februar eine 
Lesung von Autor Christian Luksch 
statt. Dabei wird er sein Buch „Eine 
von denen“ vorstellen, indem Jugend-
liche im Jahr 1975 Kisten mit Raubgut 
der Nazis finden und sich dadurch jede 
Menge Probleme einhandeln.  

Öffentliche Bücherei Wieselburg
Scheibbser Straße 12/1, 3250 Wieselburg
Web: http://buecherei-wieselburg.noebib.at
Öffnungszeiten
Dienstag, Donnerstag: 10.00 - 14.00 Uhr
Freitag: 15.30 - 19.00 Uhr
Sonntag: 9.00 - 11.30 Uhr

SCIENCE AFTERNOON WORKSHOPS UND SPIELEABENDE STEHEN 2026 ERNEUT AUF DEM PROGRAMM.

Sonntag, 15. Februar ab 9.30 Uhr: 
in der Pfarrkirche nach der Hl. Messe 
um 9.30 Uhr bzw. direkt in der Bücherei

AUSBLICK

	> 2. Jänner
	> 6. Februar
	> 6. März
	> 3. April

	> 2. Oktober
	> 6. November
	> 4. Dezember

BÜCHEREI WIESELBURG - IMMER ETWAS LOS

LERNSERVICE WIESELBURG - LERNEN MIT SPASS 

Das kostenlose Angebot der Stadtge-
meinde Wieselburg für Schülerinnen 
und Schüler der Volksschule, Mittel-
schule und Unterstufe des Gymnasiums 
zur Lernbegleitung in den Unterrichts-
gegenständen Deutsch, Mathematik 
und Englisch wird sehr gut angenom-
men.  

Hauptziel ist den Spaß am Lernen zu 
fördern und neue Zugänge zu den Fä-
chern zu eröffnen, sodass der Schul-
stoff gefestigt oder versäumter Inhalt 
nachgeholt werden kann.

Eine Zusage über die Teilnahme erfolgt in 
Rücksprache mit der jeweiligen Schule. 

INFOBOX
Ort: Haus der Zukunft 
Zeit: Donnerstagnachmittag
Volksschulkinder: 14.00 – 16.00 Uhr
Sekundarstufe: 16.30 – 18.30 Uhr
Kontakt und Anmeldungen:
E-Mail: lernservice@wieselburg.at  

SPIELEABENDE 2026

KRAPFENSONNTAG

LESUNG
Freitag, 27. Februar, 19.00 Uhr: 
Christian Luksch liest aus seinem 
Buch „Eine von denen“.

BILDUNGSBERATUNG IM RATHAUS WIESELBURG
Am 20. Jänner und 14. April 2026 finden von 9.00 bis 16.00 Uhr im Rathaus Wieselburg (Zimmer 2) die nächsten Beratungstage 
der NÖ Bildungsberatung durch Mag. Bettina Lanzenberger (Informationen über Bildungsangebote, Förderungen, Beihilfen, 
Jobsuche, Jobwechsel, usw.) statt. Unter (0 676) 880 443 90 bzw. bettina.lanzenberger@transjob.at können Sie Ihren kosten-
losen Beratungstermin vereinbaren. Weitere Infos unter: www.bildungsberatung-noe.at

ANMELDUNGEN FÜR DAS SOMMERSEMESTER JEDERZEIT MÖGLICH
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WERKSTADT WIESELBURG
VIELFÄLTIGES WERKSTADT-PROGRAMM VON SEPTEMBER BIS DEZEMBER 2025

Im Rahmen der WerkStadt Wieselburg 
fanden von September bis Dezember 
bereits sieben WerkStadt-Nachmittage 
statt. 

Den Anfang machte im September die 
Garten-WerkStadt mit Manfred Bittner, 
bei der die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer wertvolle Tipps und praktische 
Anleitungen rund um die Gartengestal-
tung und -pflege erhielten. 

In der bereits traditionellen Back-Werk-
Stadt in der Bäckerei Neubacher durf-
ten die Hobby-Bäckerinnen und -Bäcker 
unter professioneller Anleitung wieder 
Wieselburger Spezialitäten formen und 
mit nach Hause nehmen. 

Neu im Programm war die Pizza und 
Pasta-WerkStadt im Ristorante Della 
Vita, die auf Grund der enormen Nach-
frage sogar an vier Nachmittagen statt-
fand. 

DIE WEITEREN TERMINE DER WORKSHOPS

Da sowohl für Brot und Gebäck als 
auch für Pizza und Pasta qualitativ gu-
tes Mehl eine Grundvoraussetzung ist, 

Der Geschäftsführer der Kittelmühle in Plaika Hannes Taubinger (2.v.r.) zeigt vor, worauf man 
bei der Herstellung von Mehl achten muss.
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folgte zum Jahresabschluss eine Mül-
ler-WerkStadt in der Kittelmühle - einer 
der größten Mühlen Österreichs.

DATUM VERANSTALTUNG ORT ZEIT

Fr, 23.1.2026 Koch-WerkStadt - regionale Gerichte, kreativ 
und einfach zubereitet

Schulküche CMS Wieselburg, 
Karl-Hager-Platz 2

14.00 - 
17.00 Uhr

Sa, 28.2.2026 Schmiede-WerkStadt - grundlegende Schmiede-
techniken anhand eines Werkstückes erlernen

Werkstatt FTZ Francisco Josephinum, 
Rottenhauser Straße 1

9.00 - 
13.00 Uhr

Fr, 13.3.2026 Frühlings-WerkStadt - binden und gestalten von 
Frühlingskränzen und Ostergestecken

Haus der Zukunft, Manker Straße 5 14.00 - 
17.00 Uhr

Fr, 17.4.2026 Nuss-WerkStadt - Veredelung von Walnüssen Nussland, Dollbach 2, 3254 Bergland 14.00 - 
17.00 Uhr

Fr, 29.5.2026 Radio-WerkStadt - Tauchen Sie ein in die Welt 
des Radios

Intro, Hauptplatz 26 14.00 - 
17.00 Uhr

NEU!

NEU!

NEU!
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KURSÜBERBLICK
ALLE KURSE DER VOLKSHOCHSCHULE WIESELBURG IM JÄNNER, FEBRUAR UND MÄRZ 2026

DATUM KURS KURSLEITER ORT ZEIT

8.1.2026 Vinyasa Yoga für Fortgeschrittene Ulrike Handl Volksschule 19.30 Uhr

12.1.2026 Bauchtanz mit Baby Barbara Lang Musikschule 9.30 Uhr

12.1.2026 Beckenboden und rückenfit durch 
Bauchtanz

Barbara Lang Kindergarten 
Handel-Mazzetti-Weg

19.15 Uhr

15.1.2026 Pilatesflows für Anfänger/-innen (auch 
für Senior/-innen)

Eva Maria Maitz Musikschule 9.00 Uhr

15.1.2026 Malspiel – Entdecke deine natürliche Spur* Ulrike Niklas-Lechner Augasse 6 14.45 Uhr

15.1.2026 Täuschend echt?! Wenn die Lüge wie 
Wahrheit klingt

Laura Aigner, 
Bernhard Wangler

FH Wieselburg 17.30 Uhr

15.1.2026 Pilatesflows für Anfänger/-innen Eva Maria Maitz Mittelschule 17.30 Uhr

15.1.2026 Pilatesflows für Fortgeschrittene Eva Maria Maitz Mittelschule 18.45 Uhr

17.1.2026 Reparatur-Café Haus der Zukunft 9.00 Uhr

18.1.2026 Drum Power Workshop Klaus Zalud, 
Benno Sterzer

Musikschule 18.00 Uhr

21.1.2026 Infoabend Lehre mit Matura BG/BRG Wieselburg 18.30 Uhr

21.1.2026 Impro.Theater Luise Leputsch Färberei 19.00 Uhr

28.1.2026 Vortrag: Mental Load - herausforderndes 
Management von Haushalt & Familie

Barbara Lang Gwölberl im 
Marktschloss

19.30 Uhr

DATUM KURS KURSLEITER ORT ZEIT

3.2.2026 Vortrag: Wenn Angehörige pflegen – 
Unterstützung im Alltag finden

Manuel Wurm Gwölberl im 
Marktschloss

19.00 Uhr

10.2.2026 Yoga am Vormittag Gabriele Olle Musikschule 8.30 Uhr

11.2.2026 Vortrag: Erkältungskrankheiten 
natürlich ausheilen

Barbara Lang Weinzierlweg 39 19.30 Uhr

Anmeldung:(0 74 16) 523 19 office@wieselburg.atKursprogramm:www.wieselburg.gv.at

* alternative Beginnzeit: 16.30 Uhr

KURSBEGINN FEBRUAR 2026

KURSBEGINN JÄNNER 2026
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DATUM KURS KURSLEITER ORT ZEIT

12.2.2026 Luna Yoga für Schwangere Gabriele Olle Kindergarten 
Breiteneicher Straße

17.20 Uhr

12.2.2026 Yoga am Abend Gabriele Olle Kindergarten 
Breiteneicher Straße

19.00 Uhr

16.2.2026 Töpfern im Wohnzimmer Färberei Erlenstraße 4/2 17.00 Uhr

18.2.2026 Impro.Theater Luise Leputsch Musikschule 19.00 Uhr

18.2.2026 Tanzen für Paare Anfänger/-innen Frank Koza Mittelschule 19.10 Uhr

21.2.2026 Reparatur-Café Haus der Zukunft 9.00 Uhr

24.2.2026 Russisch für Anfänger/-innen Veronika Gebrial Mittelschule 18.00 Uhr

25.2.2026 Russisch für mäßig Fortgeschrittene Veronika Gebrial Mittelschule 18.00 Uhr

25.2.2026 Malspiel – kreative Auszeit am Abend Ulrike Niklas-Lechner Augasse 6 18.30 Uhr

KURSBEGINN FEBRUAR 2026 - FORTSETZUNG

DATUM KURS KURSLEITER ORT ZEIT

3.3.2026 Baby Yoga – Yoga für Mama und Baby Gabriele Olle Musikschule 10.10 Uhr

4.3.2026 Vortrag: Narben und ihre Auswirkungen Barbara Lang Weinzierlweg 39 19.30 Uhr

6.3.,13.3. &
20.3.2026

Schauspiel-Workshop für Jugendliche Steffi Paschke Färberei 15.00 Uhr

9.3.2026 Töpfern im Wohnzimmer Doris Buchegger Erlenstraße 4/2 17.00 Uhr

12.3.2026 Malspiel – Entdecke deine natürliche Spur* Ulrike Niklas-Lechner Augasse 6 14.45 Uhr

14.3.2026 Yoga-Lunayoga-Üben-Atmen-Sein! Gabriele Olle Musikschule 9.00 Uhr

16.3.2026 Rückbildungsgymnastik Barbara Lang Kindergarten 
Handel-Mazzetti-Weg

17.00 Uhr

16.3.2026 Beckenbodentraining Barbara Lang Kindergarten 
Handel-Mazzetti-Weg

18.10 Uhr

16.3.2026 Mama – move and chill Barbara Lang Kindergarten 
Handel-Mazzetti-Weg

19.20 Uhr

18.3.2026 Impro.Theater Luise Leputsch Färberei 19.00 Uhr

20.3.2026 Näh-Café Haus der Zukunft 14.00 Uhr

21.3.2026 Reparatur-Café Haus der Zukunft 9.00 Uhr

24.3.2026 Vortrag: Effizientes Gießen im Garten Gabriele Haugensteiner Gwölberl im 
Marktschloss

18.30 Uhr

KURSBEGINN MÄRZ 2026

Im Februar 2026 findet auch der Kurs „Theater Workshop Revue“ von Steffi Paschke statt (Färberei, 19.30 Uhr). 
Der exakte Termin wird noch bekannt gegeben.
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FAB - JUGENDCOACHING
EIN KOSTENLOSES UND FREIWILLIGES UNTERSTÜTZUNGSANGEBOT

Immer wieder kommt es vor, dass Ju-
gendliche eine Lehre abbrechen oder 
erst gar nicht wissen, wohin es nach 
der Beendigung der Schulpflicht gehen 
soll. Das Jugendcoaching des Vereins 
FAB, eine Initiative des Sozialministeri-
umservice finanziert aus Mitteln der Be-
schäftigungsoffensive der österreichi-
schen Bundesregierung, bietet genau 
hier Unterstützung.

WARUM JUGENDCOACHING?
Im Jugendcoaching haben viele The-
men Platz. Im Mostviertel unterstützen 
die Jugendcoaches Emmerich Kurt Kö-
nigsberger und Alexander Simeonidis-
Huber Jugendliche zwischen 15 und 24 
Jahren, die weder in Ausbildung noch in 
Beschäftigung sind, bei der Entwicklung 
von beruflichen Perspektiven. „Für je-
den jungen Menschen wird gemeinsam 
ein individueller Plan entwickelt, um die 
nächsten Schritte in das Berufsleben 
zu gehen“, berichtet Emmerich Kurt Kö-
nigsberger. Ergänzend dazu meint Ale-
xander Simeonidis-Huber: „Bei unserer 
Arbeit stehen die Stärken und Fähigkei-
ten der Jugendlichen im Vordergrund.“ 

Bgm. Josef Leitner (2.v.l.) mit Alexander Simeonidis-Huber (l.), Katrin Dorner-Markt (M.), Emme-
rich Kurt Königsberger (2.v.r.) und Katharina Grubhofer ( r.) vom Jugendcoaching.

Die Jugendcoaches unterstützen in 
Einzelgesprächen bei der Berufsorien-
tierung und ermöglichen, den Berufs-
wunsch in der Praxis auszuprobieren. 
Außerdem werden gemeinsam mit den 
Jugendlichen Ressourcen erarbeitet 
und nächste Schritte in eine Ausbildung 
geplant.

Jugendcoaching ist auch im Rahmen 
der „AusBildung bis 18“ ein zentrales 
Unterstützungsangebot. Ausbildungs-
pflichtige Jugendliche, das sind alle Ju-
gendlichen bis 18 Jahre, und deren Er-

KONTAKT: 
Emmerich Kurt Königsberger:
(0 664) 883 566 34
Alexander Simeonides-Huber
(0 664) 854 30 71

jugendcoaching@fab.at
www.fab.at

TERMINE IN WIESELBURG:

ziehungsberechtigte können sich gerne 
bei Fragen und Anliegen an Alexander 
Simeonidis-Huber unter (0 664) 854 30 71 
wenden.

Termin in Wieselburg gewünscht? 
Kein Problem! 
Nach telefonischer Voranmeldung 
unter (0 664) 883 566 34 werden 
Ort und Zeit direkt vereinbart.
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BERÜHRENDER PRAXISEINSATZ MIT THERAPIEBEGLEITHUND FELIZ

Einen besonderen Praxiseinsatz ab-
solvierten Volksschullehrerin Tamara 
Wagner und ihr angehender Therapie-
begleithund Feliz im Tagesbetreuungs-
zentrum Wieselburg. Die beiden führten 
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TAGESBETREUUNGSZENTRUM WIESELBURG

KINDERGARTENKINDER TREFFEN TAGESGÄSTE

Unter diesem Motto besuchen Kinder  
des Kindergartens Breiteneicher Stra-
ße die Gäste des Tagesbetreuungs-
zentrums, um bei gemeinsamen Ak-
tivitäten wie Singen, Basteln, Kochen, 
Backen oder Spielen die sozialen 
Kompetenzen der unterschiedlichen 
Generationen zu fördern.  

Im Alltag haben viele Kinder nur selten 
Kontakt zu älteren Menschen außer-
halb der eigenen Familie. Gleichzeitig 
erleben viele Seniorinnen und Senio-

ren in betreuten Wohnformen wenig 
regelmäßigen Kontakt zu jüngeren Ge-
nerationen. Durch die Begegnungen 
zwischen Kindergartenkindern und den 
Tagesgästen können Brücken zwischen 
den Altersgruppen gebaut und gegen-
seitige Wertschätzung gefördert wer-
den.

Nach dem ersten etwa zweistündigen 
Treffen Mitte Dezember zeigte sich 
die Leiterin des Kindergartens Breiten-
eicher Straße und Initiatorin diese Pro-

„JUNG & ALT BEGEGNEN SICH“

jektes Patricia Stürzl zufrieden: „Die 
Kinder lernen, dass ältere Menschen 
Teil der Gesellschaft sind und die Se-
niorinnen und Senioren erfahren Freu-
de und Aktivität durch die Besuche.“

Für die Zukunft sind weitere monat-
liche Besuche von ca. acht bis neun 
Kindern aus dem letzten Kindergar-
tenjahr geplant. Die nächsten Termine 
wurden bereits festgelegt und die Kin-
der sowie Seniorinnen und Senioren 
freuen sich schon darauf.

Tamara Wagner (M.) und ihr angehender Therapiehund Feliz sorgten für viel Freude und Ab-
wechslung bei den Tagesgästen.

eine 45-minütige Einheit mit 14 Tages-
gästen durch. Im Mittelpunkt standen 
Übungen zum richtigen Umgang mit 
einem Hund sowie kleine Such- und 
Motorikaufgaben. „Solche Tätigkeiten 

bringen Menschen spielerisch in Be-
wegung, ohne dass es sich nach Arbeit 
anfühlt“, erklärt Frau Wagner.

Besonders eindrucksvoll waren die Re-
aktionen der Gruppe: Personen, die 
anfangs zurückhaltend wirkten, tauten 
sichtbar auf. Auch jene, die zu Beginn 
Unsicherheit zeigten, fanden durch 
Feliz aufgeschlossene Art Schritt für 
Schritt Vertrauen. „Er motiviert und 
schafft Zugänge, die wir Menschen 
nicht erreichen würden“, beschreibt die 
Pädagogin die Wirkung ihres Hundes.

TAGESBETREUUNGSZENTRUM
Getreidestraße 4/2, 3250 Wieselburg
Tel.: (0 660) 155 51 78 
Mail:
tagesbetreuungszentrum@wieselburg.at

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8.00 bis 16.00 Uhr
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16 TAGE GEGEN GEWALT AN FRAUEN

Die „16 Tage gegen Gewalt an Frauen“ 
umfassten den Zeitraum zwischen dem 
25. November – dem internationalen 
Gedenktag für alle Frauen und Mäd-
chen, die Opfer von Gewalt wurden – 
und dem 10. Dezember – dem interna-
tionalen Tag der Menschenrechte. 

Dieser Aktionszeitraum wird weltweit 
genutzt, um das Ausmaß und die ver-
schiedenen Ausprägungen von Gewalt 
gegen Frauen zu thematisieren und 
Bewusstsein dafür zu schaffen, dass 
Gewalt gegen Frauen und Mädchen als 
fundamentale Menschenrechtsverlet-
zung nachhaltige Folgen für die Betrof-
fenen selbst, aber auch für die gesamte 
Gesellschaft hat.

Unterstützen die Aktion „16 Tage gegen 
Gewalt an Frauen“: Bgm. Josef Leitner und 
Vizebgm. Sabine Rottenschlager

Frauen-Helpline gegen Gewalt: (0 800) 222 555
NÖ Frauentelefon: (0 800) 800 810
Rat auf Draht: 147
Internationaler Notruf: 112
Polizei: 133

Frauenhaus Amstetten: Postfach 4, 3300 Amstetten, (0 74 72) 665 00, 
www.frauenhaus-amstetten.at
Frauenberatung Mostviertel: Hauptplatz 21, 3300 Amstetten, (0 74 72) 632 97, 
www.frauenberatung.co.at
Gewaltschutzzentrum NÖ: Hauptplatz 21, 3300 Amstetten, (0 27 42) 319 66, 
https://gewaltschutzzentrum-noe.at/
Kidsnest - Kinderschutzzentrum Mostviertel: Anzengruberstraße 3, 
3300 Amstetten, (0 74 72) 654 37, www.kidsnest.at
Caritas Rat & Hilfe Männerberatungsstelle (Antigewalttraining): 
Hauptplatz 39, 3300 Amstetten, (0 74 72) 675 77, www.ratundhilfe.net
Fachstelle für Gewaltprävention, Amt der NÖ Landesregierung - Abteilung 
Familien und Generationen: Landhausplatz 1 Haus 9, 3109 St. Pölten, 
gewaltpraevention@noel.gv.at, www.gewaltprävention-noe.at

Onlineberatun für Frauen und Mädchen: www.haltdergewalt.at
Informationen über häusliche Gewalt für Kinder und Jugendliche: 
www.gewalt-ist-nie-ok.at

EINRICHTUNGEN/KONTAKTE

SICHTBARES ZEICHEN FÜR EIN GEWALTFREIES LEBEN

UNTERSTÜTZUNG DURCH DIE 
STADTGEMEINDE
Die Stadtgemeinde Wieselburg schließt 
sich dieser Aktion an. Als weithin sicht-
bares Symbol wehte die orange Fahne 
„Du hast das Recht auf ein gewaltfreies 
Leben“ vor dem Rathaus.

Vor allem bei häuslicher Gewalt kann 
Zivilcourage Teil einer Lösung sein. 
Angesprochen darauf, macht sich bei 
den Menschen aber auch Unsicherheit 
bemerkbar: Gefährde ich mich selbst, 
wenn ich eingreife? Habe ich über-
haupt das Recht, mich in eine fremde 
Beziehung einzumischen? Was, wenn 
ich mich irre und Menschen in meiner 
Umgebung zu Unrecht verdächtige? 
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In der Faltkarte „Gewalt erkennen & re-
agieren“ (Download auf www.land-noe.
at/stopp-gewalt) wird erklärt, was An-
zeichen häuslicher Gewalt sein können. 
Speziell für Menschen, die mit vielen 
anderen Personen in Kontakt stehen, ist 
es wichtig, diese zu erkennen und rich-
tig darauf zu reagieren:
•	 Hören Sie einer Frau offen und un-

voreingenommen zu. 
•	 Zeigen Sie, dass Sie die Situation 

bemerkt haben, geben Sie das Ge-
fühl der Sicherheit und signalisieren 
Sie Hilfsbereitschaft. 

•	 Und vor allem: geben Sie die Infor-
mation weiter, wo die Frau Unter-
stützung durch Expertinnen und 
Experten erhalten kann.  
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ÖZIV SPRECHTAGE 2026
AUCH 2026 WERDEN WIEDER SPRECHTAGE IN WIESELBURG ANGEBOTEN. 

Sprechtage für Coaching von Personen 
im erwerbsfähigen Alter mit körperli-
chen Behinderungen, chronischen Er-
krankungen (ab 50 %) und Sinnesein-
schränkungen (bis 50 %) bzw. Beratung 
für Personen im erwerbsfähigen Alter 
mit einer nachgewiesenen Erkrankung 
unabhängig von einer GdB (Grad der 
Behinderung)-Einstufung finden zu fol-
genden Terminen statt:

	> 20. Jänner 2026
	> 3. und 17. Februar 2026
	> 3. und 17. März 2026 
	> 7. April 2026
	> 5. und 19. Mai 2026
	> 16. Juni 2026
	> 7. und 21. Juli 2026
	> 4. und 18. August 2026
	> 1. und 15. September 2026
	> 6. Oktober 2026

ANMELDUNG UND 
TERMINVEREINBARUNG
Elisabeth Königsberger
Tel.: (0 699) 156 602 00
E-Mail: 
elisabeth.koenigsberger@oeziv.org

„AUF A PLAUSCHERL IN S‘PLAUSCHERL“
TREFF FÜR WIESELBURGER SENIORINNEN UND SENIOREN

Der Stadtgemeinde Wieselburg ist es 
ein großes Anliegen, Menschen zusam-
menzubringen und den Seniorinnen 
und Senioren ein attraktives, abwechs-
lungsreiches Angebot zu bieten. Seit 
über zwei Jahren gibt es daher für alle 
Wieselburgerinnen und Wieselburger 
im besten Alter die Möglichkeit, sich 
im Café s’Plauscherl im CityCenter in 
gemütlicher Atmosphäre zu treffen und 
gemeinsam Zeit zu verbringen.

Ob neue Kontakte knüpfen, alte Be-
kanntschaften auffrischen oder einfach 
einen entspannten Nachmittag in ge-
selliger Runde genießen – der Senio-
rentreff bietet Raum für all das. Commu-
nity Nurse Manuel Haydn-Wurm ist bei 
jedem Treffen als Ansprechperson vor 
Ort, informiert über Neuigkeiten und 
kommende Veranstaltungen und unter-
stützt zudem bei der Organisation einer 
Transportmöglichkeit für den Hin- und 
Rückweg.

Auch von Gemeindeseite wird der Senio-
rentreff begleitet. Vizebürgermeisterin Sa-

bine Rottenschlager freut sich, bei jedem 
Treffen persönlich dabei sein zu dürfen.

Der Seniorentreff im s’Plauscherl hat 
sich längst zu einem beliebten Fixpunkt 
im Wieselburger Gemeinschaftsleben 
entwickelt – ein Ort, an dem man sich 
willkommen fühlt und das Miteinander 
im Vordergrund steht.
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Vizebgm. Sabine Rottenschlager (4.v.l.) und Community Nurse Manuel Haydn-Wurm (2.v.l.) 
fühlen sich in der gemütlichen Gästerunde wohl.

	> 3. und 17. November 2026
	> 1. Dezember 2026

TERMINE 2026
Die Termine für das Jahr 2026 wer-
den rechtzeitig über die Gemeinde-
medien (Stadtzeitung, Homepage, 
WhatsApp-Service) bekanntgege-
ben sowie mittels Aushängen be-
worben.
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JUSY JUGENDBERATUNG
Hauptplatz 10-12 (im Innenhof)
Tel.: (0 681) 204 510 93
E-Mail: wieselburg@jusy.at
Nähere Infos unter: www.jusy.at
Öffnungszeiten:
Di & Mi: 9.00 - 16.00 Uhr
Fr: 13.00 - 18.00 Uhr
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GEWALTSCHUTZZENTRUM NÖ
Das Gewaltschutzzentrum Niederös-
terreich bietet professionelle Unter-
stützung und Beratung für alle Men-
schen, die Gewalt in ihrem sozialen 
Umfeld erfahren - unabhängig von 
Geschlecht, Herkunft und Alter.

Gewalt kann vielfältig erlebt werden:
	> zu Hause (z.B. durch Partner/-in, 

Eltern, Familie)
	> im sozialen Nahraum (z.B. Freun-

des- oder Bekanntenkreis)
	> durch Stalking (beharrliche Ver-

folgung) und Cyber-Gewalt

JUSY WIESELBURG: PSYCHOSOZIALE BERATUNG MIT 
KREATIVEN METHODEN

Das JUSY Jugendservice Wieselburg 
ist eine Beratungsstelle für Jugendliche 
und junge Erwachsene bis 25 Jahre 
und alle, die mit ihnen leben oder zu 
tun haben. Das Team rund um Leiterin 
Manuela Zimprich unterstützt bei der 
Beantwortung von Fragen und der Be-
wältigung von Krisen.

Als spezielles Angebot kann psycho-
soziale Beratung mit kreativen Metho-
den in Anspruch genommen werden. 
Mit den dabei verwendeten kreativen 
Elementen (malen, schreiben, Collagen 
gestalten, spachteln, Phantasiereisen, 
Tonarbeiten u.a.m.) finden Jugendliche 
einen Zugang zu sich selbst, können 
sich ihrer Identität bewusster werden, 
ihre Stärken herausfinden und somit 
den Selbstwert und ihr psychisches 
Wohlbefinden steigern. Es ist keinerlei 
künstlerische Vorerfahrung notwendig. 
Die Beratung ist - wie sämtliche Be-
ratungsangebote im JUSY - kostenlos, 
verschwiegen und auf Wunsch anonym. 

INTERESSE?
Die kreative Beratung ist dienstags 
und jeden zweiten Freitag möglich. Im 
JUSY stehen Jugendliche mit ihren An-
liegen im Mittelpunkt und werden im 
Beratungsprozess unterstützt, selbst-
bestimmt an ihren Zielen zu arbeiten. 

ZUR STÄRKUNG DES SELBSTWERTES UND PSYCHISCHEN WOHLBEFINDENS

Das JUSY-Team: Tobias Schwarzel, Margit Strauß-Schoderböck, Manuela Zimprich und Carina 
Pflügl (v.l.n.r.)

Das Gewaltschutzzentrum NÖ ist für 
Sie da, wenn Sie oder jemand in Ihrem 
Umfeld Gewalt erlebt oder sich be-
droht fühlt und bietet professionelle 
Begleitung bei akuten Gewaltvorfällen, 
in Krisen, bei Stalking bis hin zu Poli-
zei- und Gerichtsterminen. 
Das Team besteht aus erfahrenen 
Jurist/-innen sowie Sozialarbeiter/-in-
nen.

Die Angebote sind vertraulich, kosten-
los, muttersprachlich und auf Wunsch 
auch anonym.

REGIONALSTELLE AMSTETTEN
Hauptplatz 21, 3300 Amstetten, Tel.: (0 27 42) 319 66, 
Mail: office.noe@gewaltschutzzentrum.at, Web: www.gewaltschutzzentrum.at
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AN SECHS TERMINEN BESTEHT DIE MÖGLICHKEIT, 2026 IN WIESELBURG BLUT ZU SPENDEN.

BLUTSPENDETERMINE 2026

DATUM ORGANISATION ORT UHRZEIT

Do, 12.2.2026 ARBÖ Wieselburg/FF Wieselburg Stadt und Land Feuerwehrhaus 15.00 - 17.00 bzw. 18.00 - 20.00 Uhr

Fr, 10.4.2026 FH Wr. Neustadt Campus Wieselburg Fachhochschule 11.00 - 14.00 bzw. 15.00 - 16.30 Uhr

Sa, 6.6.2026 ARBÖ Wieselburg/FF Wieselburg Stadt und Land Feuerwehrhaus 9.30 - 12.00 bzw. 13.00 - 16.30 Uhr

Sa, 8.8.2026 ARBÖ Wieselburg/FF Wieselburg Stadt und Land Feuerwehrhaus 9.30 - 12.00 bzw. 13.00 - 16.30 Uhr

Fr, 9.10.2026 FH Wr. Neustadt Campus Wieselburg Fachhochschule 11.00 - 14.00 bzw. 15.00 - 17.00 Uhr

Di, 15.12.2026 Francisco Josephinum Schloss Weinzierl 11.00 - 12.30 bzw. 13.30 - 16.00 Uhr

VORTRAG „30 PFLANZEN PRO WOCHE“ BEGEISTERTE

Am 16. Oktober versammelten sich 
rund 50 Interessierte in der Schauküche 
der Firma Carlos Cook in Wieselburg, 
um mehr über das Konzept „30 Pflan-
zen pro Woche“ zu erfahren.

GELUNGENE MISCHUNG AUS 
INFORMATION, GENUSS UND 
INSPIRATION
Die Vortragenden, Katharina Seiser und 
Theres Rathmanner, präsentierten ihr 
Konzept jedoch nicht nur theoretisch, 
sondern sie verwöhnten die Gäste mit 
zahlreichen Kostproben und prakti-
schen Beispielen einer pflanzenreichen 
Ernährung. 

Lokale Produzenten wie Haubis, Lutz 
und Nussland sowie die Märkte Spar 
Moser und Billa Plus Rupp steuerten 
ihre Produkte zur Verkostung bei. 
Zudem betreute Brigitte Fragner von 
der Buchhandlung Buch & Papier Frag-
ner vor und nach der Veranstaltung 
einen Büchertisch mit thematisch pas-
senden Kochbüchern von Katharina 
Seiser.

WARUM „30 PFLANZEN PRO 
WOCHE“? 
Das Konzept „30 Pflanzen pro Woche“ 
basiert auf dem Gedanken, nicht nur 
möglichst viele pflanzliche Lebens-
mittel zu essen, sondern eine große 
Vielfalt verschiedener Pflanzenarten: 
Gemüse, Obst, Vollkorn, Hülsenfrüchte, 
Nüsse, Samen, Kräuter, Gewürze und 

VERANSTALTET WURDE DER ABEND IM RAHMEN DER INITIATIVE GESUNDE GEMEINDE.

Theres Rathmanner (stehend l.) ist Ernährungs- und Gesundheitswissenschaftlerin und 
Katharina Seiser (stehend r.) eine der bekanntesten Kochbuchautorinnen und Kulinarik-Jour-
nalistinnen Österreichs.

mehr. Diese pflanzliche Vielfalt fördert 
ein vielfältiges Darm-Mikrobiom und 
unterstützt damit eine bessere (Darm-) 
Gesundheit.  
In ihrem Vortrag betonten Katharina 
Seiser und Theres Rathmanner, dass 
pflanzliche Vielfalt nicht nur gesund, 
sondern auch genussvoll und alltags-
tauglich sein kann und sollte.
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ERÖFFNET HABEN

DIE UNTERNEHMENSINHALTE VON PETRA PUNZ BESTEHEN AUS ZWEI INTERESSANTEN SCHWERPUNKTEN.

Zum einen betreut die umtriebige Un-
ternehmerin Zulieferer, Produzenten 
und Händler im Bereich Material Com-
pliance. So kümmert sie sich - meist auf-
grund von EU – Vorgaben - um verschie-
denste Materialdatenbanken wie IMDS, 
CDX oder SCIP und unterstützt in die-
sem Zusammenhang Unternehmen in 
verschiedenen Tätigkeitsbereichen wie 
Automotive, Schiff und Bahn, Elektronik 
sowie sämtliche Herstellerbereiche. 

PS-FACTS
„Mein Herzensprojekt, das langsam 
Formen annimmt“, so beschreibt Petra 
Punz die Plattform für Oldtimer, Young-
timer und ältere Fahrzeuge, wo Schrau-

berwissen gesammelt, archiviert und 
nachfolgenden Generationen zur Verfü-
gung gestellt wird. Im eigenen Commu-
nity-Bereich werden auch Diskussionen 
ermöglicht - also alles, was Autobegeis-
terte benötigen!

MATERIALDATAPUNZ & PS-FACTS

MATERIALDATAPUNZ BZW.
PETRA PUNZ - PSFACTS.COM
Hauptplatz 26, 1. Stock (Intro)
3250 Wieselburg 
Tel.: (0 650) 880 22 23
Mail: office@materialdatapunz.com
bzw. office@psfacts.com
Web: https://materialdatapunz.com/
bzw. https://www.psfacts.com/

Materialdatenbanken und eine Plattform für 
Autobegeisterte - zu dieser interessanten 
Kombination gratuliert Margaretha Bewers-
dorff (Betriebsservice, r.) Petra Punz (l.).  

MIT ZAHLREICHEN BESUCHERINNEN UND BESUCHERN WURDE AM 23. OKTOBER 2025 DAS NEUE FACHGESCHÄFT 
„AUTBÄCK WIESELBURG“ OFFIZIELL ERÖFFNET.

AUTBÄCK – FACHGESCHÄFT FÜR BERGSPORT & OUTDOOR

Das Geschäft ist spezialisiert auf Berg-
sport, Trail Running, Outdoor, Klettern, 
Skitouren und Ski Alpin und bietet hoch-
wertige Ausrüstung sowie fachkundige 
Beratung für alle, die die Berge lieben.

Das Team von Autbäck freut sich, in 
Wieselburg nun eine zentrale Anlauf-
stelle für alle Outdoor- und Wintersport-
begeisterten zu schaffen. Neben einem 
breiten Sortiment an namhaften Marken 
steht vor allem die persönliche Beratung 
und der Servicegedanke im Mittelpunkt.

Ein besonderes Highlight ist seit An-
fang Dezember 2025 verfügbar:

Der 24/7-Verleihservice ermöglicht es 
Kundinnen und Kunden, rund um die 
Uhr Ausrüstung für Skitouren, Skifahren 
oder Klettern bequem auszuleihen – di-
rekt in Wieselburg. Damit setzt Autbäck 
neue Maßstäbe in Sachen Flexibilität 
und Kundennähe.

Vizebgm. Sabine Rottenschlager (2.v.r.), 
StR Josef Lechner (2.v.l.) und Margaretha 
Bewersdorff (Betriebsservice - l.) begrüßen Su-
sanne (M.) und Martin Bäck (r.) in Wieselburg.

AUTBÄCK WIESELBURG
Beethoven Straße 3 Top 6 (Stadt-
quartier), 3250 Wieselburg
Tel.: (0 670) 198 70 12
Mail: office@autbaeck.at
Web: www.autbaeck.at

Fo
to

s:
  S

ta
dt

ge
m

ei
nd

e 
W

ie
se

lb
ur

g



 WIRTSCHAFT   |   31

ADRIANE MOSER: BERATUNG MIT HERZ
NEUE WEGE ZU MEHR KLARHEIT UND WOHLBEFINDEN

Als psychologische Beraterin bietet Ad-
riane Moser ein vielfältiges Angebot, 
das Menschen dabei unterstützt, innere 
Balance zu finden und persönliche He-
rausforderungen mit mehr Leichtigkeit 
zu meistern. Sie begleitet in schwieri-
gen Lebenssituationen, gibt Orientie-
rung und erarbeitet gemeinsam neue 
Perspektiven.

Ein weiterer wichtiger Bestandteil ihrer 
Arbeit ist das Achtsamkeitstraining. 
Durch präsentes Wahrnehmen, be-
wusste Pausen und sanfte Übungen ler-
nen die Klientinnen und Klienten, Stress 
abzubauen, innere Ruhe zu stärken und 
ihren Alltag gelassener zu gestalten. 

Ergänzend dazu bietet sie „Breathwork“ 
an – eine wirkungsvolle Atemarbeit, die 
hilft, emotionale Blockaden zu lösen 
und zu mehr innerer Stärke zu finden. 
Seminare und Workshops, in denen Im-
pulse für Achtsamkeit, Entspannung, 
Breathwork und persönliche Entwick-
lung erlebt werden können, runden das 
umfangreiche Angebot ab.

MAG.A MOSER ADRIANE
Hauptplatz 26, 1. Stock (Intro)
3250 Wieselburg
Tel.: (0 650) 285 17 01
E-Mail: kontakt@adrianemoser.at
Web: www.adrianemoser.at 

Adriane Moser (l.) - hier im Bild mit Marga-
retha Bewersdorff (Betriebsservice) - bietet 
auch Supervision für Fachkräfte aus psycho-
sozialen oder pädagogischen Bereichen an.  

NEU IN WIESELBURG IST IFUB – EINE ANLAUFSTELLE FÜR BERATUNG VON UNTERNEHMEN UND MENSCHEN.

IFUB – DAMIT ES GUT WEITERGEHT

Gerade in unvertrauten und außerge-
wöhnlichen Situationen gilt: Man muss 
nicht alles allein schaffen! ifub beglei-
tet Menschen und Unternehmen in Kri-
sen, im ganz normalen Firmen-Alltag 
und in besonderen Momenten.

Das Herz von ifub ist die Gründerin und 
Geschäftsführerin Dr. Manuela Mätze-
ner. Ein Blick in ihren Lebenslauf zeigt 
ihre vielfältige Kompetenz. Als staatlich 
geprüfte Lebens- und Sozialberaterin 
und seit mehr als drei Jahrzehnten prak-
tizierende Kommunikations- & Unter-
nehmensberaterin für familiengeführte 
Unternehmen in fast allen Branchen 
weiß sie, worauf es ankommt, wenn 

Menschen in herausfordernden Situa-
tionen auf sie zukommen. Im Verbund 
von ifub arbeiten 21 Menschen zusam-
men, die aus unterschiedlichen Diszi-
plinen kommen – aus der Zahlenwelt, 
der Organisationsentwicklung, der Mar-
kenpositionierung, der Systemischen 
Aufstellungsarbeit, dem Führungskräfte-
coaching oder der Potentialentwicklung.

Bei seinem Besuch erhielt Wirtschaftsstadt-
rat Josef Lechner einen Einblick in die Tätig-
keiten von Manuela Mätzener, die auch als 
erfolgreiche Autorin in Erscheinung tritt . 

IFUB GMBH
Dr. Manuela Mätzener
Anton-Fahrner-Gasse 3/14, 
3250 Wieselburg
E-Mail: manuela.maetzener@ifub.at
Web: www.ifub.at
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Seit nunmehr 13 Jahren bietet das Ge-
schäft im Marktschloss eine Riesen-
auswahl an Grundnahrungsmitteln, 
Delikatessen und süßen Leckereien - 
sämtlich vegetarisch oder vegan. Auch 
ein umfangreiches Sortiment an ätheri-
schen Ölen für Körper, Duftlampen bzw. 
Sauna, Duftkerzen, Entspannungstees, 
Raumsprays, Yoga-Utensilien, Räucher-
waren und vielen weiteren Wohlfühlpro-
dukten steht zum Verkauf bereit. 

Ein Herzstück des Ladens ist die 
Bio-Mode für Kinder und Babys. Aus-
schließlich in Europa erzeugt und fair 
gehandelt, wird bei der Kleidung auf 
optimale Hautverträglichkeit und be-
quemes Tragegefühl geachtet.

Die ebenfalls großzügig angebotenen 
Kosmetik- und Hygieneprodukte - von 
Shampoos und exquisiten Düften über 
Körperöle und Hydrolate bis zu Wasch- 
und Putzmittel - sind zu 100 % natürlich 
und tierversuchsfrei.

VEREIN MIT SOZIALER 
VERANTWORTUNG
„regional - fair - natürlich“ ist ein ge-
meinnütziger Verein, der das „gern & 
gut“ zur Gänze durch freiwillige Mitar-
beit aufbauen konnte. Der große Erfolg 
erlaubt es, dass mittlerweile Teilzeit-
arbeitsstellen geschaffen werden konn-
ten. Gewinne werden zur Unterstützung 
von sozialen und umweltrelevanten Pro-
jekten in der Region verwendet.

Engagement für den Umweltschutz 
wird ebenfalls großgeschrieben. Un-
nötige Verpackungen und Müll werden 
vermieden, Waren und Lieferantinnen 
bzw. Lieferanten gewissenhaft ausge-

sucht und auf klimafreundliche Produk-
te bzw. regionale Produzentinnen und 
Produzenten wird Wert gelegt. Für die 
Einkäufe werden gerne umweltfreund-
liche Papier- oder Stofftaschen zur Ver-
fügung gestellt. 

Das Sortiment im Laden wird laufend 
erweitert und den Bedürfnissen der 
Kundinnen und Kunden angepasst. Das 
Team von gern & gut freut sich auf alle 
Fälle auf Ihren Besuch.

DER LADEN FÜR REGIONALE, FAIRE UND NATÜRLICHE PRODUKTE

GERN & GUT

GERN & GUT
Hauptplatz 7, 3250 Wieselburg 
Tel.: (0 650) 394 19 74
Mail: shop@gernundgut.at
Web: www.gernundgut.at

Öffnungszeiten:
Mo, Mi & Fr: 8.30 - 18.00 Uhr
Di, Do: 8.30 - 13.00 Uhr
Sa: 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtrat Josef Lechner ließ sich von der Obfrau des Vereines „regional - fair - natürlich“ und Ge-
schäftsführerin Irene Weiß das umfangreiche Sortiment im liebevoll gestalteten Laden zeigen.
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BETRIEBSSERVICE
MOTOR FÜR WIRTSCHAFT UND INNOVATION

Seit Oktober 2022 gibt es in Wieselburg 
eine neue Drehscheibe für Menschen 
mit Ideen, für Unternehmen und für all 
jene, die die wirtschaftliche Zukunft der 
Stadt mitgestalten wollen: das Betriebs-
service Wieselburg. Nur wenige Mo-
nate später folgte die Konzeption des 
„Intro“, das im Dezember 2023 offiziell 
eröffnet wurde.

Hinter beiden Einrichtungen steht Mar-
garetha Bewersdorff, die seither den 
Aufbau, die Weiterentwicklung und die 
strategische Ausrichtung maßgeblich 
prägt. Ihre Aufgabe: Wieselburg als 
Wirtschafts- und Innovationsstandort 
stärken, Menschen auf ihrem Weg zur 
Gründung begleiten und bestehende 
Betriebe in ihrer Weiterentwicklung 
unterstützen.

WAS MACHT DAS 
BETRIEBSSERVICE?
Das Betriebsservice ist zentrale An-
laufstelle für Gründungsinteressierte, 
Betriebsnachfolger/-innen und Unter-
nehmen. Die Leistungen reichen von 
individueller Beratung über Förder-
begleitung bis hin zu strategischem 
Leerstandsmanagement. Margaretha 
Bewersdorff widmet sich außerdem der 
aktiven Vernetzung mit Institutionen, 
der Aufbereitung von Frequenzdaten 
für Standortanalysen und der Konzep-
tion und Umsetzung von Projekten im 
wirtschaftlichen und innovativen Be-
reich.

DAS INTRO – RAUM FÜR 
IDEENWACHSTUM
Mit dem „Intro“ wurde in Wieselburg 
ein Ort geschaffen, an dem Ideen ent-
stehen, wachsen und sichtbar werden 

können. Als moderne Infrastruktur bie-
tet es Raum für kreative Projekte, Start-
ups, Unternehmen und Vereine. Das 
Intro versteht sich als Herzstück der 
Wieselburger Innovationslandschaft, in 
dem neue Wege ausprobiert, Kontakte 
geknüpft und Zukunftsideen geschmie-
det werden können.

ZAHLEN, DIE ETWAS ERZÄHLEN
Seit der Einführung des Betriebsser-
vices vor drei Jahren wurden rund 30 
Gründungsvorhaben und 35 Projek-
te zur Betriebsansiedelung begleitet. 
22 dieser Unternehmen haben sich 
bewusst für Wieselburg als Standort 
entschieden, elf dieser Ansiedelun-
gen sorgten für Leerstandsnutzung im 
Stadtgebiet. Jede dieser Gründungen 
oder Ansiedelungen steht für neue 
Ideen, potenzielle Arbeitsplätze und fri-
sche Impulse für die lokale Wirtschaft. 

Im „Intro“ zeigt sich die wirtschaftliche 
Dynamik besonders deutlich. Insge-
samt nutzen derzeit 26 Unternehmen 
die Räumlichkeiten und Angebote aktiv 

mit laufender Nutzungsvereinbarung. 
Das wachsende Netzwerk umfasst be-
reits 46 Partner, von Hochschulen und 
Institutionen bis hin zu Unternehmen 
aus der Region. Dadurch entstehen 
Synergien, die weit über das Intro hin-
auswirken und die Innovationskraft der 
Stadt stärken.
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EIN PASSENDES GESCHENK FÜR JEDEN ANLASS

WIESELBURGER 10ER

Die Wieselburger Einkaufswährung - 
der „Wieselburger 10er“ - erfreut sich 
großer Beliebtheit und ist als regionales 
Zahlungsmittel nicht mehr wegzuden-
ken. 
Er ist wie ein normaler Euro-Geldschein 
zu verwenden und eignet sich ausge-
zeichnet als Geschenk für unterschied-
liche Feierlichkeiten.

WO IST DER WIESELBURGER 10ER 
ERHÄLTLICH?
Der Erwerb ist sehr einfach. An folgen-
den Stellen ist der „Wieselburger 10er“ 
zu den Öffnungszeiten käuflich zu er-
werben: 

	> Raiffeisenbank Mittleres Mostvier-
tel – Filiale Wieselburg (Scheibbser 
Straße 4) 

	> Volksbank NÖ – Filiale Wieselburg 
(Hauptplatz 16) 

	> Sparkasse Scheibbs AG – Filiale 
Wieselburg (Hauptplatz 3) 

	> Café s’Plauscherl – CityCenter (Wie-
ner Straße 3) 

	> Trafik Stadler (Grestner Straße 6)
	> Trafik Spring (Manker Straße 22) 
	> Schlosscafé Neubacher (Hauptplatz 7)

WO KANN DER WIESELBURGER 
10ER EINGELÖST WERDEN?
Der hochwertige, fälschungssichere 
„Wieselburger 10er“ kann in über 120 
gekennzeichneten Betrieben in Wie-
selburg und Petzenkirchen eingelöst 
werden. Eine Auflistung finden Sie auf 
www.wieselburg.gv.at unter der Rubrik 
„Wirtschaft“.

Mit dem Erwerb von „Wieselburger 
10ern“ unterstützen Sie die heimische 
Wirtschaft.

EINKAUFEN IN WIESELBURG: PERSÖNLICH, REGIONAL 
UND VIELFÄLTIG

Wieselburgs Wirtschaft zeigt, wie le-
bendig und vielfältig Einkaufen vor 
Ort sein kann. Persönliche Betreuung, 
professionelle Beratung, kurze Wege, 
transparente Herkunft und ein umfas-
sendes Angebot machen den stress-

freien Einkaufsbummel in unserer Stadt 
zu etwas Besonderem. 

Das Stadtmarketing lädt Sie ein, diese 
Vielfalt nun auch digital in kurzen Vi-
deos zu entdecken. 

DAS STADTMARKETING WIESELBURG PRÄSENTIERT IN KURZVIDEOS WIESELBURGS EINKAUFSVIELFALT.

Die Kurzvideos können Sie mittels nebenstehendem QR-Code ansehen. 
Zu finden sie auch unter mein.wieselburg.at in der Rubrik stadt.markt.fluss
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Die Wieselburger Wohlfühlsauna er-
freut sich großer Beliebtheit. Die Gäste 
schätzen das umfangreiche Angebot 
an Sauna- und Wellnessmöglichkeiten 
sowie die entspannte Atmosphäre. Als 
passendes Geschenk für unterschied-
liche Anlässe bietet sich der Erwerb 
einer Jahreskarte für die Wohlfühlsauna 
Wieselburg (1 Jahr gültig ab Ausstel-
lungsdatum) als Überraschung an. 

Es gibt auch die Möglichkeit, Tagesein-
trittskarten sowie verschiedene Gut-
scheinvarianten zu verschenken. Alle 
Informationen erhalten Sie während der 
Saunaöffnungszeiten beim zuständi-
gen Saunapersonal der Stadtgemeinde 
Wieselburg.

EIN PASSENDES GESCHENK FÜR JEDEN ANLASS

JAHRESKARTE FÜR WOHLFÜHLSAUNA

PREISE (AB 1.1.2026)
	> Saisonkarte EUR 385,00

	> 10er-Blöcke
•	 Erwachsene EUR 110,00
•	 Jugendliche bis 15 Jahre EUR 66,00
•	 Pensionistinnen/Pensionisten*, 

Studentinnen/Studenten, Schülerin-
nen/Schüler, Lehrlinge, Präsenzdie-
ner EUR 90,00

	> Tageskarten
•	 Erwachsene EUR 12,70
•	 Jugendliche bis 15 Jahre EUR 7,60
•	 Pensionistinnen/Pensionisten*, 

Studentinnen/Studenten, Schülerin-
nen/Schüler, Lehrlinge, Präsenzdie-
ner EUR 10,40

•	 Abendkarte ab 18.00 Uhr EUR 9,70

ÖFFNUNGSZEITEN
	> Mittwoch bis Sonntag: 13.30 bis 

21.00 Uhr 	
	> bis Ende März 2026: zusätzlich auch 

Dienstag 13.30 bis 21.00 Uhr
Am Donnerstag ist die Sauna nur für 
Damen zugänglich, an den anderen 
Tagen wird sie als gemischter Betrieb 
geführt.

In der nächsten Stadtzeitung finden Sie 
die neuen Freibadgebühren.

KONTAKT
Stadionstraße 8, 3250 Wieselburg
Tel.: (0 74 16) 527 40
Mail: sauna@wieselburg..at

FRAU SILVIA REITHMAYR BIETET IN DER WOHLFÜHLSAUNA WIESELBURG KLANGMASSAGEN AN.

Klangschalen führen durch ihre 
heilsamen Klänge schnell zur ganz-
heitlichen Entspannung. Die feinen 
Vibrationen werden über Haut und 
Körperinneres aufgenommen. Die 
sanften Schwingungen breiten sich 
als Schallwellen im Raum und durch 
den Körper aus und wirken wie eine 
ganz feine Massage. 

Die Schwingungsimpulse lockern 
muskuläre Verspannungen, Verkle-
bungen im Fasziengewebe und regen 
Durchblutung und Lymphfluss an. 

SAISONKARTE PLUS
Saisonkarte für die Sauna UND für das Freibad (gültig 1 Jahr ab Ausstellungsdatum): EUR 418,00

KLANGMASSAGE - NEUES ANGEBOT IN DER SAUNA
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* Personen ab dem vollendeten 65. Lebensjahr oder mit Bezug einer Eigenpension (laut Definition der Pensionsversicherung Österreich: 
Korridorpension, Langzeitversichertenpension, Schwerarbeiterpension, Alterspension)
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VERANSTALTUNGEN
DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT ZEIT

Do, 1.1.2026 Neujahrsmessen röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 9.00 bzw. 
18.30 Uhr

Fr, 2.1. &
Sa, 3.1.2026

Die Sternsinger sind unterwegs röm.-kath. Pfarrgemeinde Wieselburg

Sa, 3.1., So, 4.1., 
Di, 6.1.2026

Ski- und Snowboardkurs Naturfreunde Wieselburg Hochkar 7.30 Uhr

So, 4.1.2026 Schneeschuhwanderung Naturfreunde Wieselburg Neuhaus 8.00 Uhr

So, 4.1.2026 Start Tauchkurs Tauchklub Nautilus Hallenbad Oberndorf 9.00 Uhr

Di, 6.1.2026 Messen zum Fest der Hl. Drei Könige röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 8.00 bzw. 
9.30 Uhr

Mi, 7.1.2026 Filmklub - „Könige des Sommers“ Filmklub Wieselburg KINO mal vier 19.30 Uhr

Sa, 10.1. & 
So, 11.1.2026

Messe-Flohmarkt Günther Hörmann Europa-Halle 
(Halle 4-6)

8.00 Uhr

So, 11.1.2026 Schneeschuhwanderung Naturfreunde Wieselburg Annaberg 8.00 Uhr

Mi, 14.1.2026 Filmklub - „Der phönizische Meister-
streich“

Filmklub Wieselburg KINO mal vier 19.30 Uhr

Sa, 17.1.2026 Reparatur-Café Stadtgemeinde Wieselburg Haus der Zukunft 9.00 Uhr

Sa, 17.1.2026 Rauhnachtsritual & Rauhnachtslauf VÖAFV Fischereiverein Breiteneicher Teich 15.00 Uhr

Sa, 17.1.2026 Season Opening Party SC Raika TTI Group 
Wieselburg

Seminarräume 
NV-Forum (Halle 3)

22.00 Uhr

So, 18.1.2026 Hl. Messe mit Kinderkirche röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 9.30 Uhr

Di, 20.1.2026 Bildungs- und Berufsberatung Bildungs- und Berufs-
beratung NÖ Transjob

Rathaus Wieselburg 9.00 - 
16.00 Uhr

Fr, 23.1.2026 „Koch-WerkStadt“ Stadtgemeinde Wieselburg Mittelschule 14.00 Uhr

Sa, 24.1.2026 BORG Ball BORG Scheibbs NV-Forum (Halle 3) 19.30 Uhr

Fr, 30.1. - So, 
1.2.2026

Jubiläumsausstellung „35 Jahre 
Wappenkunst“

Rupert Wagner/
Stadtgemeinde Wieselburg

Haus der Zukunft

JÄNNER 2026

Veranstaltungen von Wieselburger Vereinen und Unternehmen bzw. die in Wieselburg stattfinden, veröffentlichen wir gerne 
in der Stadtzeitung bzw. im Online-Veranstaltungskalender www.wieselburg.gv.at/veranstaltungen.
Anspechpartner: Dieter Gröbner - Tel.: (0 74 16) 523 19 - 24 bzw. Mail: d.groebner@wieselburg.at

WIR VERÖFFENTLICHEN GERNE IHRE VERANSTALTUNG
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DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT ZEIT

So, 1.2.2026 Vinyl & CD-Börse Günther Hörmann NV-Forum (Halle 3) 10.00 Uhr

Di, 3.2.2026 Heilige Messe mit Blasiussegen röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 18.30 Uhr

Sa, 7.2. &
So, 8.2.2026

9. Internationale Alpaka Zuchtschau Alpaca Association 
Austria 

Messegelände 12.00 bzw.
10.00 Uhr

So, 8.2.2026 Hl. Messe mit Kinderkirche röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 9.30 Uhr

So, 8.2.2026 Kindermaskenball Kinderfreunde Wieselburger-Halle 
(Halle 10)

14.00 Uhr

Do, 12.2.2026 Blutspenden ARBÖ Wieselburg Feuerwehrhaus 15.00 Uhr

Fr, 13.2.2026 Falco - Die Show Messe Wieselburg NV-Forum (Halle 3) 19.30 Uhr

So, 15.2.2026 Familienmesse und Krapfensonntag röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 9.30 Uhr

Mo, 16.2.2026 Clubnachmittag am Rosenmontag Pensionistenverband Haus der Zukunft 12.00 Uhr

Di, 17.2.2026 Faschingsumzug Stadtgemeinde Wieselburg Stadtgebiet 10.00 Uhr

Mi, 18.2.2026 Heilige Messe mit Aschenkreuz röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 18.30 Uhr

Sa, 21.2.2026 Reparatur-Café Stadtgemeinde Wieselburg Haus der Zukunft 9.00 Uhr

Fr, 27.2.2026 Lesung „Eine von denen“ (Christian Luksch) Öffentliche Bücherei Öffentliche Bücherei 19.00 Uhr

Sa, 28.2.2026 „Schmiede-WerkStadt“ Stadtgemeinde Wieselburg Werkstatt FTZ 
Francisco Josephinum

9.00 Uhr

Sa, 28.2.2026 X-Large Hollywood REVIVAL Messe Wieselburg Erlauftal-Halle (Halle 9) 21.30 Uhr

FEBRUAR 2026

Im Bild v.l.n.r.: Josef Weißinger, Bgm. Josef Leitner, Diakon Bernhard Neumeier, Bürgermeister 
Franz Rafetzeder (Wieselburg-Land), Kaplan Jobins Antony, Bgm. Lisbeth Kern (Petzenkirchen), 
Franz Kitzwögerer (Obmann ÖKB), Bgm. Walter Wieseneder (Bergland) und Franz Landstetter

GEDENKFEIER BEIM LAGERFRIEDHOF

Am 2. November fand am Lagerfriedhof 1 
eine Gedenkfeier mit Kranzniederle-
gung für die verstorbenen Kriegsgefan-
genen des Ersten Weltkrieges statt. 

Der Kameradschaftsbund Wieselburg 
und Umgebung und Petzenkirchen, 
Gemeindevertreter/-innen von Stadtge-
meinde Wieselburg sowie den Gemein-
den Wieselburg-Land, Petzenkirchen 
und Bergland wohnten der Feier bei. 
Kaplan Jobins Antony und Diakon Bern-
hard Neumeier hielten eine kurze be-
sinnliche Andacht und die Stadtkapelle 
Wieselburg umrahmte die Veranstaltung 
feierlich.

TOTENGEDENKEN IM LAGERFRIEDHOF
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MÄRZ 2026
DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT ZEIT

So, 1.3.2026 Fastensuppenessen röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 8.00 Uhr

Fr, 6.3. - 
Mo, 9.3.2026

AB HOF - Spezialmesse für bäuerliche 
Direktvermarktung

Messe Wieselburg GmbH Messegelände 9.00 - 
17.00 Uhr

Sa, 7.3.2026 Jahresfestkreis - Fastenzeit röm.-kath. Pfarrgemeinde Alter Pfarrhof 9.30 Uhr

Sa, 7.3.2026 Stadtkreuzweg röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 18.30 Uhr

So, 8.3.2026 Hl. Messe mit Kinderkirche röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 9.30 Uhr

Fr, 13.3.2026 „Frühlings-WerkStadt“ Stadtgemeinde Wieselburg Haus der Zukunft 14.00 Uhr

Sa, 14.3.2026 Winds & Brass in Concert Musikschule Wieselburg Schloss Weinzierl 19.00 Uhr

Sa, 14.3.2026 Tag der Landjugend Landjugend NÖ Messegelände 20.00 Uhr

Fr, 20.3.2026 Wieselburger Näh-Café Stadtgemeinde Wieselburg Haus der Zukunft 14.00 Uhr

Fr, 20.3. &
Mi, 25.3.2026

Abendmesse mit Bußfeier röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 18.30 Uhr

Sa, 21.3. &
So, 22.3.2026

Messe-Flohmarkt Günther Hörmann Europa-Halle 
(Halle 4-6)

8.00 Uhr

Sa, 21.3.2026 Baby- und Kinderbasar Mutter-Kind-Runde Wieselburger-Halle
(Halle 10)

8.00 Uhr

Sa, 21.3.2026 Fahrrad- und Sommersportbasar Elternverein CMS 
Wieselburg

Erlauftal-Halle (Halle 9) 10.00 Uhr

Sa, 21.3.2026 Science Afternoon - „(G)Artenschutz 
to go“

Öffentliche Bücherei Öffentliche Bücherei 10.00 - 
11.30 Uhr

Sa, 21.3.2026 Reparatur-Café Stadtgemeinde Wieselburg Haus der Zukunft 9.00 Uhr

Sa, 21.3.2026 Klingendes Wieselburg Stadtkapelle Wieselburg NV-Forum (Halle 3) 19.30 Uhr

So, 22.3.2026 Familienmesse röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 9.30 Uhr

Mo, 23.3.2026 Treffpunkt Romantik Musikschule Wieselburg Musikschule 18.00 Uhr

Mo, 23.3.2026 Blue Monday Night - Newcomersession kulturERleben Kulturhof Aigner 20.00 Uhr

Fr, 27.3. - 
So, 29.3.2026

„Modell Hobby Freizeit“ Messe Messe Wieselburg GmbH Messegelände 9.00 Uhr

Sa, 28.3. & 
So, 29.3.2026

Ostermarkt Stadtmarketing Gwölberl im Markt-
schloss/Schlosspark

10.00 Uhr

So, 29.3.2026 Hl. Messe mit Palmsegnung röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 9.00 Uhr

So, 29.3.2026 Krankengottesdienst mit Palmsegnung röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 15.00 Uhr

Den aktuellen Veranstaltungskalender finden Sie unter www.wieselburg.gv.at/veranstaltungen.
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50 JAHRE STADT 
WIESELBURG
VIELE VERANSTALTUNGEN IM ZEICHEN DES JUBILÄUMS

Im Jahr 2026 rückt Wieselburg ein ganz 
besonderes Ereignis in den Mittelpunkt: 
Am 8. Mai 1976 wurde unsere Gemein-
de offiziell zur Stadt erhoben. Die Ur-
kunde wurde damals überreicht von 
Bundespräsident Rudolf Kirchschläger 
und Landeshauptmann-Stellvertreter 
Siegfried Ludwig an Bürgermeister Leo-
pold Sedlmayr.

Zum 50-jährigen Jubiläum werden zahl-
reiche Veranstaltungen, Aktivitäten und 
Projekte stattfinden, um die Entwicklung 
unserer Stadt über fünf Jahrzehnte hin-
weg sichtbar und spürbar zu machen.

EINIGE HÖHEPUNKTE DES 
JUBILÄUMSJAHRES

	> Fotobewerb für die Bevölkerung im 
Frühjahr: Mein Lieblingsplatz/Lieb-
lingsmotiv in Wieselburg 

	> Jubiläums-Musical der Musikschu-
le am 8. und 9. Mai: ein für dieses 
Jubiläum verfasstes Werk, das unter 
Einbeziehung vieler Schülerinnen 
und Schüler der Musikschule in der 
Erlauftal-Halle aufgeführt wird.

	> Bürgermeisterfrühstück am 9. 
Mai: ein gemütliches Beisammen-
sein, bei dem das Jubiläum natürlich 
im Vordergrund steht.

Bürgermeister Josef Leitner mit der Urkunde vom 8. Mai 1976

STADT JAHRE 

	> Ausstellung im gesamten Stadt-
gebiet: historische und künst-
lerische Einblicke in Wieselburgs 
Wandlung über die Jahrzehnte von 
Juli bis September

	> Neuer Film von Gerhard Bauer: 
eine filmische Reise durch Wiesel-
burg damals und heute, zu sehen 
am 20. August im KINO mal vier

	> Konzert des Phonotone-Orchestra
	 unter der Leitung von Gerhard Bauer
 	 am 21. August

Darüber hinaus werden auch viele tradi-
tionelle Veranstaltungen in Wieselburg 
im Jahr 2026 ganz bewusst im Zeichen 
des Jubiläums stehen.

JUBILÄUMSSHIRT
Ein besonderes Extra für alle Wiesel-
burgerinnen und Wieselburger: Im Ju-
biläumsjahr wird ein exklusives Stadt-T-
Shirt aufgelegt – ein Stück Wieselburg 
zum Tragen, Verschenken oder Sam-
meln. Mehr Informationen finden Sie 
in der nächsten Ausgabe der Stadtzei-
tung.

Alle Veranstaltungen und Details wer-
den ab Anfang Jänner auf der Home-
page der Stadtgemeinde zu finden sein -
www.wieselburg.gv.at.

Die Stadtgemeinde lädt alle Wieselbur-
gerinnen und Wieselburger sehr herz-
lich dazu ein.
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„VON DIKTATUR UND KRIEG ZU DEMOKRATIE, FRIEDEN 
UND FREIHEIT“
DIE AUSSTELLUNG WAR EIN VOLLER ERFOLG.

Von 1. bis 13. Oktober fanden sich zahl-
reiche Interessierte in der NÖ-Halle am 
Messegelände ein, um der von Regio-
nalhistoriker Franz Wiesenhofer orga-
nisierten und von der Stadtgemeinde 
Wieselburg unterstützten Schau beizu-
wohnen.

Die Ausstellung thematisierte das Auf-
keimen des Nationalsozialismus, den 
Anschluss an Nazi-Deutschland, die 
Wirren und das Ende des Zweiten Welt-
krieges, die folgende Befreiung vom 

Nationalsozialismus sowie die Grün-
dung der 2. Republik. Dabei wurde ins-
besondere das Geschehen im Bezirk 
Scheibbs in den Fokus gerückt. Die 
Ausstellung erinnerte an die tragischen 
Ereignisse, würdigte den Mut der Men-
schen und bot einen Einblick in die Zeit 
bis 1955. 
Ergänzt durch Audio- und Videostatio-
nen war die Ausstellung ein lebendiges 
und informatives Erlebnis, das die viel-
fältigen Aspekte dieser prägenden Zeit 
sichtbar machte.

Bürgermeister Josef Leitner würdig-
te „die wertvolle Arbeit des rastlosen 
Buchautors und Heimatforschers, der 
sich mit großem Einsatz und Akribie die-
sem Thema widmet“ und bedankte sich 
für die Organisation der Ausstellung, 
die passend im Gedenkjahr (80 Jahre 
Kriegsende und 70 Jahre Staatsvertrag 
und Neutralität) abgehalten wurde.

Zu einer gelungenen Ausstellung gratulierte Bgm. Josef Leitner (M.) 
Franz Wiesenhofer (l.) und seiner Gattin Hildegard.

Roman Dachsberger (M.) und Walter Fritz (r.) besuchten die Ausstellung 
und erhielten Hintergrundinformationen von Franz Wiesenhofer (l.).
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20
26 ReparaturCafé

9.00 – 12.00 Uhr

17. Jänner 
21. Februar 
21. März 
18. April 
16. Mai 
20. Juni

Näh-Café
14.00 – 16.00 Uhr

20. März 
15. Mai

Eine Initiative 
gegen das 
Wegwerfen

Wo?
Haus der Zukunft  
Manker Straße 5
Wieselburg



Bei einer feierlichen Veranstaltung im 
Rahmen der Messe „SCHULE & BE-
RUF“ am Messegelände wurde die 
Stadtgemeinde Wieselburg mit dem 
Zertifikat „NÖ Jugend Partnergemeinde 
2025-2027“ ausgezeichnet.

Der Bogen der Kriterien für eine Ju-
gend-Partnergemeinde spannt sich 
von der aktiven Mitbeteiligung jun-
ger Menschen in der Gemeinde, dem 
Raumangebot für die Jugend bis hin zu 
Jobinitiativen, persönlichen Zukunfts-
perspektiven und einem attraktiven 
Freizeitangebot.

„Wir freuen uns sehr über diese Aus-
zeichnung. Sie bestätigt, dass die Stadt-
gemeinde Wieselburg Jugendarbeit 
macht und junge Menschen aktiv einbin-
det“, so Bürgermeister Josef Leitner.

Jugend-Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister (M.) mit Bgm. Josef Leitner (l.), Jugendge-
meinderat Dominik Sauer (2.v.l.), GR Patrick Hofschweiger (2.v.r.) und StA.-Dir. Franz Willatschek 
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NEUER VORSTAND BEI DER LANDJUGEND WIESELBURG

Folgender Vorstand  wurde bei der 
Generalversammlung am 18. Oktober 
2025 im Gasthaus Plank gewählt:

	> Leitung: Annalena Fischelmaier & 
Johannes Wurzer

	> Stellvertretung: Linda Reisinger & 
Jannik Eppensteiner

	> Schriftführerin: Viktoria Wurzer
	> Kassierin: Sandra Landstetter

Vizebürgermeisterin Sabine Rotten-
schlager war bei der Generalversamm-
lung vor Ort und freut sich auf gute Zu-
sammenarbeit: „Alles Gute dem neuen 
Vorstand der aktiven Landjugend, die 
vor Tatendrang nur so strotzt.“

ANNALENA FISCHELMAIER UND JOHANNES WURZER STEHEN DEM VEREIN VOR.

WIESELBURG IST JUGEND-PARTNERGEMEINDE
HOCHWERTIGE JUGENDARBEIT WURDE MIT EINER AUSZEICHNUNG BELOHNT.

v.l.n.r.: Viktoria Wurzer, Linda Reisinger, Annalena Fischelmaier, Johannes Wurzer, Jannik Ep-
pensteiner, Sandra Landstetter
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ELTERNVEREIN DER 
VOLKSSCHULE
„GEMEINSAM FÜR UNSERE KINDER“ - DER ELTERNVEREIN DER VOLKSSCHULE WIESELBURG STELLT SICH VOR.

Eine gut funktionierende Schulgemein-
schaft lebt vom Engagement vieler 
Beteiligter. Der Elternverein der Volks-
schule Wieselburg leistet dabei einen 
wertvollen Beitrag und unterstützt die 
Schule seit vielen Jahren sowohl orga-
nisatorisch als auch finanziell.
 
Der Verein engagiert sich das gesamte 
Schuljahr über bei unterschiedlichen 
Projekten und Aktivitäten. Durch Mit-
gliedsbeiträge sowie Einnahmen aus 
Veranstaltungen können zahlreiche 
Maßnahmen umgesetzt werden.
 
AKTIVITÄTEN WÄHREND EINES 
SCHULJAHRES

	> Planung des täglichen Lotsendiens-
tes für einen sicheren Schulweg

	> Organisation und Durchführung 
der Radfahrprüfung in den vierten 
Klassen 

	> teilweise Übernahme der Buskosten 
für die Schwimmwochen in den 
dritten Klassen

	> Finanzierung des theaterpädago-
gischen Workshops „Mein Körper 
gehört mir!“ zur Prävention sexuel-
len Missbrauchs an Kindern für die 
dritten und vierten Klassen 

	> Anschaffung von Lehrmitteln, Sport- 
oder Spielgeräten, wenn irgendwo 
etwas fehlt oder erneuert werden 
muss

	> finanzielle Unterstützung von be-
dürftigen Familien (z.B. bei Schul-
ausflügen) 

	> Kauf von Faschingskrapfen für alle 
Schulkinder 

	> Vortrag für Eltern zu aktuellen 
Themen

	> bei Veranstaltungen der Schule (z.B.: 
Musicalabend) sorgt der Elternver-
ein – unterstützt von zahlreichen 
engagierten Müttern und Vätern 
– stets für das leibliche Wohl der 
Besucherinnen und Besucher.

UMWELTWANDERTAG AM 
19. APRIL 2026
Der Umweltwandertag hat an der Volks-
schule Wieselburg schon Tradition. Im 
Jahr 2026 findet dieser bereits zum 40. 
Mal statt! 

Los geht’s am Zwieselplatz, von wo aus 
gemeinsam die Umgebung erkundet 
wird. Unterwegs gibt es Spannendes zu 
entdecken sowie knifflige Rätselfragen 
rund um ein bestimmtes Thema zu lö-
sen. Beim gemütlichen Ausklang im Ziel 

gibt es für die Kinder bei einer Tombola 
tolle Preise zu gewinnen. Der Umwelt-
wandertag ist ein Tag voller Bewegung, 
Natur und guter Laune – ein echtes 
Highlight für Groß und Klein! 

MITMACHEN? SEHR GERNE!
Der Elternverein freut sich über jede 
Unterstützung – sei es als aktives Mit-
glied, als helfende Hand bei Veranstal-
tungen oder mit Ideen, die das Schul-
leben bereichern. Denn je mehr wir 
zusammenhelfen, desto mehr können 
wir für unsere Kinder erreichen.

Ein Fixpunkt der Aktivitäten des Elternvereines der Volksschule Wieselburg ist die Organisation 
der Radfahrprüfungen für die Kinder der vierten Klassen.
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ELTERNVEREIN VOLKSSCHULE 
WIESELBURG
Obfrau: Maria Kriener
Stellvertreterin: Cornelia Boeger
E-Mail: 
elternvereinvswieselburg@gmail.com



KIRCHLICHES FEST FÜR JUBELPAARE
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AM 12. OKTOBER FEIERTEN 15 JUBELPAARE SILBERNE, GOLDENE BZW. DIAMANTENE EHEJUBILÄEN.

Moderator Mario Kiezer spendete in 
der Stadtpfarrkirche jedem Jubelpaar 
einzeln den Segen Gottes. Die Messe 
wurde von der Stadtkapelle Wieselburg 
musikalisch umrahmt. Die Landjugend 
begleitete die Jubilare, überreichte Ro-
sen an die Damen und zeichnete sich 
für passende Anstecker verantwortlich.

Bürgermeister Josef Leitner wohnte der 
Messe bei und überbrachte die besten 
Glückwünsche von Seiten der Stadtge-
meinde Wieselburg. Sein Amtskollege 
Franz Rafetzeder tat es ihm gleich und 
vertrat die Gemeinde Wieselburg-Land.

DIE STADTGEMEINDE EHRT IHRE „STARS”
GLÄSERNER „CITY STAR” FÜR HERAUSRAGENDE LEISTUNGEN VON WIESELBURGERINNEN UND WIESELBURGERN

Auch für das Jahr 2025 wird der Preis 
wieder in drei Kategorien vergeben und 
den Geehrten beim Neujahrsempfang 
des Bürgermeisters am 9. Jänner 2026 
im Saal der Raiffeisenbank Wieselburg 
überreicht. Die Gewinnerinnen und 
Gewinner wurden in der Gemeinde-
ratssitzung vom 10. Dezember 2025 be-
schlossen.

Der „City-Star der Kategorie 3” wird 
für hervorragende Leistungen in den 
Bereichen Kultur und Sport sowie für 
eine mit ausgezeichnetem Erfolg abge-
legte Reifeprüfung bzw. einen ebenso 
erfolgreichen Abschluss einer Lehre 
vergeben. 

Der „City-Star der Kategorie 2” wird 
für hervorragende Leistungen in den 
Bereichen Kultur, Sport und Wissen-
schaft sowie für soziale Leistungen 

vergeben - ebenso für den Erwerb 
eines akademischen Grades oder den 
Abschluss einer Berufsausbildung mit 
dem Ablegen der Meisterprüfung.

Der „City-Star der Kategorie 1” wird 
einer Persönlichkeit als Würdigung 
ihres Lebenswerkes verliehen. Er kann 
auf kulturellen, sportlichen, sozialen 
oder wirtschaftlichen Verdiensten be-
ruhen.

LIEBE WIESELBURGERINNEN UND 
WIESELBURGER
Natürlich können wir nur Mitbürgerin-
nen und Mitbürger ehren, von deren 
Leistungen wir Kenntnis erhalten. Des-
halb hat jede Wieselburgerin und jeder 
Wieselburger die Möglichkeit, verdiente 
Personen im Rathaus schriftlich nam-
haft zu machen. Nutzen Sie dieses An-
gebot. Fo

to
: S

ta
dt

ge
m

ei
nd

e 
W

ie
se

lb
ur

g

 EHRUNGEN   |   43



WEITERE JUBILARE

75. GEBURTSTAG
•	 Helga Gröbner
•	 Anton Köberl
•	 Maria Schuster

80. GEBURTSTAG
•	 Maria Deinhofer
•	 Johann Schiefer
•	 Aksenia Nosa
•	 Dr. Wolfgang Welser
•	 Kurt Schwebisch
•	 Maria Luise Schrabauer
•	 Johann Langer
•	 Karl Auer
•	 Johann Brandstetter

85. GEBURTSTAG
•	 Gerhard Hammerer
•	 Johann Schiefer
•	 Maria Preu
•	 Brigitte Umgeher
•	 Margit Schlögl
•	 Helga Moser
•	 Hilda Scheuchelbauer
•	 Erwin Rinner
•	 Hermann Zirkler

90. GEBURTSTAG
•	 Stefanie Racher
•	 Johann Aichinger

WIR BEGRÜSSEN UNSERE NEUEN GEMEINDEBÜRGERINNEN UND GEMEINDEBÜRGER.

•	 Nelia Müllner-Bunjaku
•	 Leni-Sue Kenzie
•	 Celina Reichert

GEBURTEN

•	 Tobias Rafetzeder
•	 Vlad Tincu
•	 Valentin Grüner

•	 Leon Walter
•	 Azaleea Fita
•	 Anas Salimi

WIR GEDENKEN UNSERER LIEBEN VERSTORBENEN.

STERBEFÄLLE

•	 Maria-Luise Schwarz

•	 Elisabeth Knapp

•	 Helga Rossipaul

•	 Friedrich Nagl

WIR GRATULIEREN ZU FOLGENDEN JUBILÄEN.

95. GEBURTSTAG
•	 Friederike Langthaler

100. GEBURTSTAG
•	 Ingeborg Fiedler

GOLDENE HOCHZEIT
•	 Dr. Wolfgang und Mag. Iris Schmatz

DIAMANTENE HOCHZEIT
•	 DI Dr. Hans-Peter und Dr. Verena 

Lang
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JUBILAREHRUNGEN
ZU EINIGEN GEMÜTLICHEN STUNDEN LUD DIE STADTGEMEINDE WIESELBURG JUBILARE IM NOVEMBER INS BRAUHAUS.

75. Geburtstag: Colin Shayler, Christiane Schlifelner, Edith 
Zirkler, Umihana Suljic (v.l.n.r.)

Fo
to

s:
  S

ta
dt

ge
m

ei
nd

e 
W

ie
se

lb
ur

g

 STANDESAMT   |   45

85. Geburtstag: Julius Mörtinger
90. Geburtstag: Luise Pfirstinger

80. Geburtstag: Berta Wagner, Anna Krenn, Gerda Kerl 
(v.l.n.r.)

Goldene Hochzeit: Rosemarie und Peter Völker (l.), 
Gerlinde und Josef Nagelhofer (r.)
Diamantene Hochzeit: Maria und Andrä Stotter (M.)

106. Geburtstag: Josef Winkler

Eiserne Hochzeit: Helmut und Isolde Lestan (l.), Adelheid 
und Anton Bauer (r.)



•	 Ziad Al-Dalati und Salma Zarrouk, Wieselburg

•	 Özkan Dinc und Julia Friedsam, Leonding

•	 Friedrich Leitner und Irmgard Loisl, Wieselburg

HOCHZEITEN UND VERPARTNERUNGEN OHNE FOTO
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EHESCHLIESSUNGEN
WIEDER VERMÄHLTEN SICH EINIGE PAARE.

Lukas Hammerschmidt und Lisa Parb, Wieselburg-LandAlexander Bachner und Michaela Schaffer, Petzenkirchen

Michael Sucharowski und Doris Jandl, Wieselburg Florian Schrabauer und Laura Brandstetter, Erlauf
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ALLES 
GUTE  
FÜR DAS 
JAHR 2026! zugestellt durch post.at

Bürgermeister Josef Leitner, 
Vizebürgermeisterin Sabine Rottenschlager, 
die Stadt- und Gemeinderäte sowie die 
Bediensteten der Stadtgemeinde Wieselburg 
wünschen


